
672

NmtMl l zur MKMer Zeitung Rr.81.
Samstag, deu 10. April 1886.

(1499-1) Kundmachung« Nr. 5011.

Mit 1. April l. I.

wurde der Postanweisungsverlehr mit Dänemark
und Portugal (nebst Madeira und den Azoren)
eingeführt. Der Hüchstbetrag einer jeden An-
weisung nach den genannten Ländcrn ist auf
200 fl. festgesetzt.

Die für diese Anweisungen entfallenden
Gcbüren sind dieselben, welche im internationalen
Anweisnngsvcrkchre Anwendung finden.

Trieft am 5. April 1886.

Die l . l . Post- und Telegrapheu-Directiml.

Kundmachung.

Mit 1. April l. I.
wurde das Höchstgewicht für Fahrpostsenduna.cn
im Localvcrlchrc bei ärarischen Postämtern auf
50 Kilogramm und bei nicht ärarischen Post>
ämtern auf 30 Kilogramm erhöht.

Hiefür sind die von dem ssahrposttarife für
die erste Zone festgesetzten Gcbüren zu entrichten.

Trieft am 5. April 1886.
Tie l . l . Post- uud Telegraphen-Direktion.

(1493—1) Nr. 330.
Ooncursausschreiliung.

Von Seite der Verwaltung des Grenz'In-
vestierungsfondes werden bei den im Bereiche
des königlichen Bauamtes in Petrinja und der
Vicegcspanschaft in Ruma, beziehungsweise des
Peterwardcincr Districted auf Rechnung des er-
wähnten Fondes auszuführenden Wasserbauten
auf die Dauer der Vausaison 1886 d r e i C i v i l -
techni ler für die Beaufsichtigung uud Leitung
dieser Bauten aufgenommen, womit eine
monatliche Entlohnung für zwei von je 150 fl.
und für den dritten von 120 fl. verbunden
und für Dienstesreisen die Verrechnung des
Kilometergeldes von 18 Kreuzer (jedoch ohne
eine andere Zulage), endlich die Vergütung der
factischen Reise-Auslagen vom Domicile bis zum
Bestimmungsorte und retour zugestanden ist.

Auf diese Stellen «flectierende Bewerber
haben ihre mit den Documenten soder deren lie»
glaubigten Abschriften) über die absolvierten
technischen Studien und ihre bisherige Verwen»
dung belegten Gesuche an Seine Excellenz den
Banus der Königreiche Kroatien, Slavonien und
Dalmatien

bis längstens Ende A p r i l 1886
einzureichen.

Bei der in Rede stehenden Verwendung
werden nur die der kroatischen oder doch der
slovcmschen Sprache mächtigen Bewerber vor»
zugswcise berücksichtiget und unter diesen die
behördlich autorisierten Cwiltcchniter bevorzugt
werden.

Agram am 6. April 1886.

(1467-2) Kundmachung. Nr. 2476.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird hie«
mit eröffnet, daft die Erhebungen znm Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches fiir
die Catllstlalgcmciudc Nadajncsclo

am 16. A p r i l 1886 ,

um 8 Uhr vormittags, Hiergerichts beginnen und
an den darauffolgenden Tagen fortgesetzt werden,
wobei alle Personen, welche an der Ermittlung
der Vclitzverhältnisse ein rechtliches Interesse!
haben, erscheinen und alleö zur Aufklärung so«
wie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor>
bringen können.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 6. April
1886.

(1464-3) Kundmachung, "r.1560
Vom k. l. Bezirksgerichte Radma-msW

wird gemäß ß 15 des Gesetzes vom 25' 'Klluz
1874, Nr. 12 R. G. Vl. , bekannt gemacht, da,»
für den Beginn der Erhebungen zur

Anlegung ciues neuen Grundbuches

2) für die Matastralgelucilldc Teutsch-
gereuth

der 12. A p r i l ;

I») für die Catastralgelilciudc NemmN

der 15. A p r i l und

o) fiir die Catastralgcmcindc G o r M
der 1«. Apri l 1886,

8 Uhr früh, zu Wochciner.Fcistriz festgesetzt «st
und daher von obigen Tagen an alle P" ' " "^ '
welche an drr Ermittlung der VesitzuerhalM, ̂

, ein rechtliches Interesse haben, dortselbst elM'
, nen nnd alles znr Aufklärung sowie i ^ , , °^
rung?ihrcr Rechte Geeignete vorbringen kiiiM"'

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am 6te«
April 1686.

Unze igeb la t l .
(1463—1) Nr. 3393.

Bekanntmachung.
Das k. k. Kreisgcricht Riid'olfswert

hat mit Beschluss vom 16. März 1886.
Z. 398, über den Grundbesitzer Josef
Staric von Cerovec Nr. 2 wegen Ver-
schwendung die Cnratel verhängt und
das gefertigte k. k. Bezirksgericht demselben
deu Curator in der Person des Josef
Vevc von Cerovec Nr. 15 bestellt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 26. März 1886.

(1396—1) NrT^WßT'

Dritte ê ec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemacht, dass
über die mit Gesuch 6s pi--i63. 8. März
1886, Z. 2966, des Anton Novak von
Rudolfswert bewilligte Abgethan-Erklä-
ruug der mit dem diesgerichilichen Be-
scheide vom 31. Dezember 1885, Z. 12 601.
auf den 24. März und 27. April 1886
angeordneten ersten und zweiten executiven
Feilbietnng der dem Josef Hocevar von
Pristava gehörigen, mit dem exec. Pfand-
rechte belegten, im Grundbuche a6 Fei-
stenberg «ud Rectf.-Nr. 8 vorkommenden,
auf 2530 fl. bewerteten Realität zu der
mit dem nämlichen Befcheide anf den

27. M a i 1 8 8 6
angeordneten dritten exec. Feilbietung
geschritten wird.

Rudolfswert am 17. März 1886.

" (1394^1) Nr. 1236.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietuug.
Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bclanut gemacht:
Es sei über das Gesuch der Simon

A r w scheu Verlassmasse (dnrch Herrn
a i ? ^ l > ? ^ vom 30. Jänner 1886,
A - ^ ' 5 ^ ^ " diesgerichtlichen Be-
scheide vom 23. Dezember 1881. h 14968
nnt dem Reassumierungsrechte' sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Georg
Rakar von Heremdorf gehörigen, mit dem
executive« Pfandrechte belegten, im Grnnd-
buche der Catastralgemeinde Hcreindorf
Einl.-Nr. 15 vorkommenden, gerichtlich
auf 910 fl. bewerteten Realität reassu-
miert nnd zu deren Vornahme die Tag-
satzuna auf den

12. M a i 1 8 8 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
Amtskanzlci mit dem Beisätze angeordnet,
dass diese Realität bei dieser Feilbletung
auch unter dem Schätzwerte an den Meist»
bietenden hintangegcben werden wird.

Rudolfswert' am 15. Februar 1886.

(1473—1) Nr. 3910.

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der ersten anf

den 1. Apri l 1886 angeordnet gewesenen
Feilbictung der der Maria KramarZic
von Airtfchcndorf gehörigen, im Grnnd-
buchc der Catastralgcmeinde Seitcndorf
«ud Einlage Nr. 122 vorkommenden, mit
dem exec. Pfandrechte belegten Realität
wird zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 27. Jänner 1886 auf den

4. M a i 1 8 8 6
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
geschritten.

K.k.städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 2. April 1886.

(1116^1) Nr. 426.

Bekanntmachung.
Dem Peter Adam von Dragoweins-

durf unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage cw pras«. 28sten
Jänner 1886. Z. 426, des Jakob Müller
jun. von Loka Hs.-Nr. 27 wegen 100 fl.
s. A. Herr Peter Perse von Tscherncmbl
als Curator acl a«t,um bestellt nud die«
sem der Klagsbescheid, womit zum sum-
marischen Verfahren die Tagsatzung auf

den 29. M a i 1 8 8 6 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. Jänner 1886.

(1395^1) Nr. 2011.

Massumierung
dritter exec, sseilbietung.

Von dem k.k.städt.-deleg. Bezirks-
gerichte Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über das Gesnch des Anton
Novak von Rudolfswert vom 15. Februar
1886, Z. 2011, die mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 27. Juni 1882,
Z. 7966, mit dem Reassumierungsrechte
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Franz Kastelic von Dols gehörigen, mit
dem exec. Pfandrechte belegten, im Grund-
buche der Herrschaft Rupertshof Urb.-
Nr. 93 vorkommenden, gerichtlich auf
662 f l . bewerteten Realität im Neassu-
mierungswcge bewilligt und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

13. M a i 1 8 8 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Beisahe angeordnet,
dass die Realität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte an den Meist-
bietenden hintangcgeben werden wird.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht Rn-
dolfswert, am 20. März 1886.

(1080—3) Nr. 1466.

Erinnung
an Marianna und Maria M o t n i l .
resp. deren unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Marianna und Maria Mocnik,
resp. deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Iencic von Kreuz (dnrch Dr. Pirnat)
die Klage äe ,^K6». 22. Februar 1886,
Z. 1466, auf Anerkennung der Verjährung
und Löschungsgestattung des fiir die
Forderung aus dem Ehevertrage vom
3. Februar 1832 und der Einantwortung
vom 14. August 1846. Z. 2252. per
61 fl. 42 kr. und dem Ehevcrtrage vom
3. Februar 1846 pr. 100 st. auf der
Realität Einl.-Z.45 acl Kreuz haftenden
Pfandrechtes eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

28. A p r i l 1886

angeordnet ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwc<
send sind, so hat man zu deren Vertre-
tung und auf ihre Gefahr nnd Kosten
den Johann Dresar von Kreuz als
Curator »(l netum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
Februar 1886. '

" (1076^3 ) Nr. 844.

Erinnerung
an Josef Leköe, resp. dessen unbekannte

Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird dem Josef Lckse, resp. dessen
unbekannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Kerin von Ravno die
Klage polo. Ersitznng der Realität Einlage
Nr. 34 der Catastralgemcinde Ravno
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

30. A p r i l 1 8 8 6 .

vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Johann Gorenc von Ravno als
Curator a6 aslium bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter bc-

>—
stellen nnd diesem Gerichte namhaft mach^
überhanpt im ordnungsmäßigen ̂ M
einfchreitcn nnd die zu ihrer Verthei l " '»
erforderlichen Schritte einleiten kömM'
widrigens dicfe Rechtssache mit dem a"
gestellten Curator nach den Bestimmung
der Gerichtsordnung verhandelt welv '
und den Geklagten, welchen es üb"^
freisteht, ihre' Nechtsbchelfc auch '
benannten Curator an die H<"'0 ^
geben, sich die aus einer Vcrabsäl»"" "
entstehenden Folgen selbst beizn""!'
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gnrkfeld, a"> 6t
Februar 1886.

(1423^.1) Nr. 1 ^ '

Erinnerung
an den unbekannt wo bef indl ichen/^
tin I u r Z i c und dessen cbenM

bekannte Erben nnd NcchtsnachsW _ß
Von dem k. k. Bezirksgerichte L a n ^

wird dem unbckauut wo befindlichen
tiu Jursic nnd dessen ebenfalls " " " ^
ten Erben und Rechtsnachfolger» y
erinnert: . ^ M

Es habe wider dieselben bcl " '
Gerichte Franz Cvelbar von KleM"'". ^
Nr. 9 die Klage ,"'>c>. Ersitzung ,
Realität eingebracht, nnd wird z"" ''a»f
manschen Verfahren die Tagsah"'!!

den 2 1 . M a i 18»6 ,
8 Uhr früh. hiergcrichts mit dew ^
hange des § 18 summarlschcn iUM")

angeordnet. ^.kla<1^'
Da der Aufenthaltsort der ̂ " ^

diesem Gerichte unbekannt und "> > ^ "
vielleicht aus den k. k. E rb laß ' ^
wescnd sind. so hat man zn l y r " ^ ü
tung und auf ihre Gefahr " ' ' " M<i,l
den Herrn Johann Kalin von " '
als Curator ^ l ^ w m besteig ^w

Die Geklagten werden hlsvoN ^ M
Ende verständiget, damlt ste^ stch
zur rechten Zeit selbst e r s c h c " ^ , , m'd
einen anderen Sachwalter vein . ^ ,
diesem Gerichte namhaft maM> > ^
Haupt im ordnungsmäßigen " H . ^ i u g
schreiten uud die zu ihrer ^ c ^ ^ ^ . „ ,
erforderlichen Schritte "nlc " , «us-
widrigcns diese Rechtssache n n ^ „ . l n ,
gestellten Curator «ach d " ' " . ^ n^-
qen der Gerichtsordnung « H n o ^
den und die Geklagten, w e l c h ^ anch
gcns freistcht, ihre /«cch sbehel^^ ,
dem benannten Curator " " " M i M " " ^
gebcn. sich die aus
entstehenden Folgen M t
habkil werden. «andsttaß, "'

N. k. Bezirksgericht ^ ' w ,
16. März 1886.
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(M6-3) ^ 2353.

Relicitation.
.:, ^ " ' . »̂suchen des Josef Logar wird

l Nelmtatlml der von Maria Loqar
1 ^rahovo laut Protokolles ĉo, ,)>-i!...
".Ann»st 1875. Z,l,554. um 1801 fl.
^ b " n n Realität Reetf.-Nr. 713 ^

2 ans'dm" ^"" ^"^ ' " ^'""^"
1. M a i 1886,

^mitta^K i i uhr. hiergerichts an-
! "ut dass hieliei die in' Relicitation

, ? ' " ' '«'alität iim jeden Preis hiutan-
^« 'w werden wird.
Mä>! I^M'ksgericht Loitsch. am Uten

^ ^ 3 ) Nr725l37
§̂  Executive
Realitäten-Versteigerung.

N,.^"'u k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
""VÄvert wird bekannt gemacht:
Mmi!, m! r"^'" Ansuchen des Herrn
^ " m , ^ ^ h ^ ^^, Nudolfswert (durch
der^ "«^ ^^' executive Versteigerung
böri. ^""" ^^ek von St. Peter ge-
Nca?i?!> ^ ' " ' " ich a»f 950 fl. geschätzten
c> m ' . ^ " l " ^ Nr. 15 der Catastral-
dr " ^S t .Pc tc r bewilligt nnd hiezn
.. Mllbletungs-Tagsatznngen, nnd zwar

^!te auf den

di.> . . 6. M a i ,
°" zweite anf den

'^ t)ll: dritte anf den
>. . 6. J u l i 1886,
^'s'nal wrmiltags von 9 bis 12 Uhr,
a n « ^ '"^lcmzlei mit dein Anhange
V?'d"et worden, dass die Pfandrealität

^ ' ersten nnd zweiten Feilbietung
bciV ' ^ " ' ub̂ 'r den Schätzungswert,
., on dritten aber anch nnter demselben
'̂Umigegeben werden wird.

, Die Licitationsbedingnisst, wurnach
'̂ drsonderc leder Licitant vor gemachtem
Anbote ,in 10proc. Vadium zn Handen

.Lieitatlonseommission zn erlegen hat,
"wle das SchähiingsprotokoN nnd der
^ b u c h s ^ r a c t llwnen in der dies-
r̂echtlichen Negistratnr eingesehen werden,

^tndolfswcrt am 15. März 1886.

( 1 4 0 2 ^ Nr^^7

Erinnerung
" ' Vostjan Stne in , respective dessen

unbekannte Rechtsnachfolger,
f r l d i ^ ' " k-k. Bezirksgerichte Gnrk-
drss« . o"" ^ " ^ ' "n Stuciu. respective
u>lt erin'/'^ " Rechtsnachfolgern, hic-

^ n i ^ . '̂"^< "'der dieselben bei diesem
die N , ^"hann Androjna von Anen
^ü'lm c >> ' i " " ' ^^slb»ng der Realität
^jnim - ^ Calastralgemeindc Hn-
snhinni ""^l'wcht, worüber die Tag-
haudl,.,'^ ".lautlichen mündlichen Ver-

'̂ug aus den

. . ^l). A p r i l 1886,

Dn?> ^ ^ ' ' angeordnet wurde,
dich'̂  ^",^lnfenthaltsort der Geklagten
^^lächt V ^ ' unbekannt »nd dieselben
'"'d sind i ^'" k> k. Erblanden abwe.
Wig „ ^ p M man zn ihrer Vertre-
den Niai,,, °'Z /l)re Gefahr nnd Kosten
l"or a<i ' . '" 's" jnn.von Anen als Cn-
^ D i rN f " ' " ^'stellt.
Ende v^s^ ̂ llten werden hievon zn dem
falls z. ' l«t, dainit dieselben allen-
"der s i V ."chten Z^it selbst erscheinen
Men i nd v". "bereit Sachwalter be-
A". übevb s"" ^ " 'ch l ' nan,haft ma-
^ N ü " "n ordnnngsmästigen
^'digu! a ' ? ""d du' zu ihrer Ver>-

Schritte einleiten
'"' m'.f^^,!?"'^biese Rechtssache mit

> " u n w ^ "Kurator nach den Ve-
b"t WZ b''Gerichtsordnung verhan-
? " b r i ^ ' ^ die Geklagten we^
'lch dem^. " ^ ' h t , ihre Nechtsbehelse
u sschen " ! " " ' " Curator an die Hand
"?'N rnts ?, ^ ' "us einer Verabsäu-
" ^ B ^ ^ F , l g e n selbst bêzu-
^N tü^ i88^^"lcht Gnrkfcld, am

(1340—3) Nr. 1256.

Executive

Ueber Ansuchen des Michael TonM
von Hrib wird die exeeutiue Verstcia/rllng
der dem Johann Kristuf von Hrib ge-
hörigen Realität Einl.-Nr.350 nnd 370
der Catastralgemeinde Ncnoberlaibach, im
Schätzwerte per 5620 fl., mit drei Ter-
minen anf den

29. A p r i l ,
4. I n n i nnd
3. I n l i 1886,

11 Uhr vormittags, hicrgcrichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbictnng
auch nnter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadinm 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
28. Februar 1886.

(1341^3) Nr. 1453.

Executive
Nealitätenversteigerunq.
Ueber Ansuchen des Lueas Oabcc von

Oberlaibach wird die executive Verstei-
gerung der der Apollonia Muzina von
Verd gehörigen Realität Einl.-Nr. 62, im
Schätzwerte per 1155 fl., mit drei Ter-
minen auf den

30. A p r i l ,
5. J u n i nnd
6. I n l i 1880,

11 Uhr vormittags, hiergciichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch uuter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadinm 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
26. Februar 1886.

(1318-3) ' "Nr7i4597

Reassumierung
eiecutiver sseilbietungen.

Ueber Ausuchen des Georg Kl'emencic
von Oberloitsch werden die mit dem Be-
scheide vom 25. Angnst 1882, Z. 7580.
auf den 12. Oktober. 15. November und
14. Dezember 1882 angeordnet gewesenen,
sohin aber Werten exec. Feilbictuugen
der dem Franz Mihcvc von Martinhrib
gehörigen Realität Einlage Nr. 8l) der
Catastralgemeinde Unterluitsch reassnmiert
nnd zn deren Vornahme die Termine
mlf den

6. M a i ,
5. I n n i nnd
3. I n l i 1886

mit dem frühern Anhange und mit Bci-
behalt von Ort nnd Stnnde angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
März 1886.

(1207^^3) Nr. 939?

Erccutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tscherncmbl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johann
Suhorevcc'scheu Erben von Zajcji Vrh
die executive Verstcigernug der dem Ma-
thias Grahek von Oberpaka Nr. 1 ge-
hörigen, gerichtlich auf 812 fl. geschätzten,
5ul/Rectf.-Nr. 16 ncl Gut Smnk vor-
kommendcn Realität bewilligt nnd hiezn
drei Feilbietuugs-Tagsatznngen, ilnd zwar
die erste auf den

7. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
nnd die dritte auf den

2. J u l i 1886.
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbictung
nnr um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber anch nntcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein U)proc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat.
sowie das Schätzuugsprotokoll nnd der
Grundbuchsextraet können in der dics-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
20. Februar 1886.

(1100-3) Nr. 1094.

Uebertragung
dritter mc. Feilbietunq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausnchen des Loreuz
Bratoö von Petelinc (durch Dr. Eduard
Den in Aoelsberg) pc-w. 86 fl. 58 kr.
s. A. die mit Bescheid vom 5. September
1885, Z. 6054, auf dcu 23. Februar
1886 anberaumte dritte exec. Fcilbietnng
der dem Johann Vadnjal von Dentsch-
dorf gehörigen, gerichtlich anf 2253 fl.
bewerteten Realität Urb.-Nr. 33, l'oi. 140
n<1 Adlershofeu. auf den

4. M a i 1886,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
14. Februar 1886̂  ^
"(1319^3) Nr. 1665.

Mafsumierung
erecutwer Feilbietungen.

^ii der Exccutioussache des Herru
Frauz Kaucic von St. Veit gegeil Mari-
anna Lozej von Orechouza Nr. 38 pc!o.
154 fl. 55 kr. sammt Anhang wird die
mit Bescheid vom 26. Februar 1879,
Z. 675, auf den 1. April. 2. Mai und
31 Mai 1879 angeordnet gewesene nnd
sohin mit dem Reassumicrungsrechte
Werte erste, zweite und dritte executive
Feilbictung der der Executin gehörigeu
Realitäten »6 Herrschaft Wippach lmnu
VII ,»nß 464. und wm. XX, pl<8. 372.
reassnmicrt und die Tagsatzung ans den

4. M a i ,
4. Jun i und
9. J u l i 1886,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
mit dem vorigen Anhange augeorduet.

K k Bezirksgericht Wippach, am
24. März 1886.
(1317-3) Nr. 1222.

Nelicitatwn.
Ueber Ansuchen des Franz Vidrih

von Vigaun wird zur Vornahme der
Nelieitatiou der von Josef Medön laut
FeilbietlMgsprotokolles <^ l " ' "^ . 28stell
Juli 1885 ^l.4055. erstandcuen. zur Rca-.

aelwriaen auf W fl. und 20 sl̂ geschatz-
t Ä n der Steiiergenieiiidc Vigaun ge.
kegenm Parcellen Nr. 679 nnd 1163
d e r T e r m i ^ u f ^

Beifügen' anberaumt, dâ s hiebei die in
Nelicitation gezogenen Pareellen nm jeden
Preis biutangegebeu werden wurden

K k. Bezirksgericht Loitsch. am l iten
März' 1886.

'(133^< , ^r. 1826.

Erinnerung
an d!̂  unbekannt wo befindlichen Maria
Svetina von Lack, respective deren nn-

bckmmte Rechtsnachfolger.
Non dem k. k. Bezirksgerichte Stem

wird der nnbekauut wo befindlichen Maria
Svtti.a von Lack rch^ive deren un-
belanuten Nechtsuachsolgern, hlenut er-

' " " Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Josef Stopar von Lack (dnrch
Dr 9 iruat) die Klage 5wd pras?. Isten
Mär: 1886. Z. 1826, anf Gestattung

der Parcelleu Nr. 204
2l's> 275/1 und 275/2 von der Realität
Einwae Nr. 86 der Catastralgemeinde
Lack überreicht, worüber die Tagsatzuug
"n- smnma^^^'rhaudliing anf dm

vorn'ittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet

' "^Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist. s° h"t "wu zu deren Ver-
tretili a und au ihre Gefahr nnd Ko-
sten d?n Hem. Dr. Josef Sajovic, Advo-
catcn in Laibach, als Cnrawr a6 ael,um

K k. Bezirksgericht Stein, am lOten
Mär/ 1886.

(1077—3) Nr. 1076.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz

wird bekannt geinacht:
Es sei über Ansuchen des Tabular-

glänbigers Kasper Fatur aus Derskovce
wegen Nichterfüllung der Licitations-
bediugnisse der vou Seite des Erstchers
Ivaii Avcin von Terskooce gehörig gewe-
senen, gerichtlich anf 890 fl. 50 kr. geschätz-
ten Realität Grundbuchseinlage Nr. 32 der
Catastralgemeinde Parje die Nelicitation
dieser Realität infolge Erlasses des hohen
obersten Gerichtshofes vom 19. Jänner
1886. Z. 483. bewilliget und zu deren
Vornahme anf Gefahr nnd Kosten des
Erstchers eine einzige Tagsatznng nener-
lich anf den

7. M a i 1886,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Beifügen angeordnet, dass die Realität
bei dieser Fcilbietung anch uuter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Fcistriz, am
3. März 1886. '

(1374—3) Nr. 1389.

Bekanntmachung.
Dem Anton Bcrnot, Lncas Kristan,

Jerni Levc. Thomas Iavornik sen.. Mar-
tin Drasler. respective deren unbekannten
Rechtsnachfolgern als Tabulargläubigcrn
der Realität Einl.-Nr. 140 lul Eatastral-
gemeinde Vcrd, wird hiermit bekannt
gemacht:

Es habe wider dieselben Thomas
Iavornik juu. von Hrib die Klage <̂6
sii-265. 24. Februar 1886, Z. 1389. pc:w.
Löschnug ihrer Satzposten eingebracht,
worüber die summarische Verhandlung
auf den

4. M a i 1886,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts anberaumt
und den Geklagten Herr Franz Ogrm
von Obcrlaibach zum Curator aä actum
aufgestellt winde.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
25. Februar 1886.
(i'371-^3) Nr. 1284.

Erinnerung
an den unbekannt wo befiudlichcn Josef

Poderzaj von Grußleße Nr. 9.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird dem unbekannt wo befindlichen
Josef Poderzaj von Großleße Nr. 9 hie-
mit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Peskar von Großlcßc Nr. 21 die
Klage auf 143 fl. s. A. eingebracht, nnd
wurde zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

7. Mai l. I.,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des §18 I . H, D. vom 24sten
Oktober 1845, Nr. 906 I . G. S. an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn seiner Vertretung nnd
auf seine Gefahr nnd Kosten den Johann
Skllbic von Oselca als Curator »6 nclmn
bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zn dem
Ende verstäudiget, damit er allenfalls
zur rechteil Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zn seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könue,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmunaen
der Gcrichts-Ordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem cs ubngens
freisteht, feine Nechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Haud zu geben,
sich die aus einer Verabsaumuug eut-
stehendeu Folgcu selbst belzumchen h,,ben

wird.
K k. Bezirksgericht Sittich, am 18tm

März' 1886.
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Meson-Nuukblrübvn-, lUee-, Vr28-
UNÄ 2oMÜ80-82MbN

in l)e8>er hukUliit, ?.u naden nei (725) 9

^^ - - - - - - ^ 2nalv5,i6rt von tteri-n Oocisnt. Doetor Xi'llt8<;lnnoi'. >
Die uerülimten unä I^ervorrli^ensiLten ^Vutoi iliiten 6er meclioinifjcnen ^Vi8«en» W

»e^akt, al.<; äie Nerren Nolr^tn ?rot«8»or v. N»mlx„^6r, Ilokratn ?ruf«»8l>r W
Lraun v. ?«rn>vnl<1. ttosraUl ?r<>fe38nr I)r. I I , . l i i l l lot l», ?r<>to3»nr ^Il»«it, >
I^essierun^ralk ?rute8»nr 8ol»nit/l6r, ?rofs«»<)r I lofmoliI erklären ein«l,immiß W
in^iln-en abze^enenen LcliriMicl^n ttutacnt,en, cla^ä lla.3 <1i^t«ti«l:Il« ^I»I«I»i«i' ein >
vorxü^Iic-.ke« Xülir- »ncl Ueilmitt«! int dei Ivrankneilen <1er vii l l i^«n Itlutlsors, W
dei intone von In,nsswift,i^«n Iirn,nkIlOlt»prnoo«»kn t»2r»d^6koin,n«ne>n »I>- W
8»n,n,^yrtsn Inllivi<lunn, dei Krankheiten cler I^utt- 'inci Ii,'ux<oi>^n,n« et,c. ete, >
(̂ eri>.äex» unüdertreMick unä üderra^c'.Ilenä wirlct cla« „Nilltnti^ei,« Hln,l«I>ier" dei >
rrl lu«nkrankll«iten nnä 8er«l»Ilu1o»s <I«r Xin<Ior unä <li«nt n^m«il<Ii<:ll/.ur >
r»»ekOn Nrllolnn^ d«i 1ieoonv»l6«e«nten n»«Ii ^eüer »di>vol«n Xr»nkll6»t. >

^.NVr!l,«nnnnßu»cI»r6il>«n lieben in meinem Com^lair x>^r în«i<'.n!n»nme anl. W
?rei8 per l' l^ene »,n ^Vien nedfit, (F6t)rü,!icl^n,nwei«un^ mj! Ver^kekünß W

nnti ?'r2,n«0'2,i5tel>!!n^ ^ur I!».nn oder LolnN' 50 kr. I'l'odczkistdwn »>, 5 I'lu,»oli«n W
2„m ?rsi»s von ü. 2,80. (1415) 4—2 >

Iluu^t-V618llN(lt und XöUoi'sien: >

IM 61F6N6N ll3,U«6. D
DVi>Qt i» : In I.a.1d»ok in cien ^nolneken: IlbalÄ v. I'rnköl'«?, ^. 8vodn<I», >

<F. ri«:oli. >

3 ^ W U llunztllzzMein-, llllilmlltte-unll V D M

^ V V ^ M 1)2,8 k68teIro!,!,oir-,^inl2lir!.8.,i2l,Ä.!I-, « c 2 ^ ^ > W W »
— l ! ^ ^ ^ ^^^' " u i 8!,r2,8t>enpN»,8l,6r, doppelt MW^M^ D ^ ^ ^ «,
^ WW^W ßi»,8ikrt,e LleinxLußroInL und K,2lnin- W ^ ^ ^
" > D ^ ^ ^ l>.»if8ü,t,xe, na^iücne, leuerle«!.« kt,oine ^ ^ ^ ^ , M^^^M ^

^ ^ ^ ^ ^ W Ollinllelo^ (< l̂>.olin), nu,t,urwe>88, ciop- ^ ^ W M ^ N ^ ^ W w
Z l pelt ß68elllLinlnt,. («U )̂ 12—7 «

meiner keilien dek»,nnlen äla t̂sse^enüNe l^!2l)en un<! ^lepli^n^ni»,!,^ un<I Ileder D
8!Ls!I,inß in« eigene II2.U3 nin ick in äie an^enekine Î ,n,ße vei^etxt, ^arinrs'.l,, <!«.̂ « >
i(!N nicnt, mein- äie rie«i^en /^in^e un6 Lpe^en !>^e wie in cler 8taclt, clie 8tt)sss> !

um 50 ? rao«n t liilli^er ?in verkeilen, — Icd verkaufe 6e8li2ili >

in f!c1nv3,r?:. drai^n, Ii>ntssr2,!̂ , llunkeissrail. <!>̂ p. clioc'ola^e. !)I.^>i, meliert unü i n >

1 ^^l^UH!lN8lel ^ k l in ki im imi' ll,3,?5 »,ii! NctziM^ ß,i,?5, >
> v i « Ltolko »Inü «.nn i s i n e r ^Voi i« UQll, s lnä i n i u ininÄostbn üa.» »
D I l o p p s i t s ^ o r t . — Die«« HloNe eignen ^icll clüol̂  f;l>,n/. Vs>r/<ü̂ >!s!>l s r̂ IIe!>er- >
U wiener, Nainen- nnci Ileiren-Ne^eninünlel, 'lücnl<1e!<ler >>n<l ^^lil^siiisike e!/„ ell!. >
> ^<i««er6em 8inä vun einer ^<»nour«ln»y»6 nnl>,l̂  o in t^s In,u»ol iä st i iolc D

» "/ äen n^.ies^n ^!l«!,ern, «onnn! in cliinkleren al« liüc-.Il in lieliler ^enllltenen
» leinen 2u ,laden. Dî 8e ^nxuss8!osse, wel«I,e früker dein, I^l)ri!in,n!en ll. 15 ^Lkn^e«,
V «.« ' ^ , ^ ' n'^melir um clen «puttnilliLen ?rei» von »u r 2.2,75 Mr lien

> s.ir ĉ en ^ ^ . . 3«ni iFt volUrouiuis i i t ü l Nook, No«« U2ä I l l e t , 86Ü.l^
» lur clen l;r.,^»en .n.,l .Ulrk^en Mann. (1324) 4 - 2
I ^ . « ^ . ^ ' ^ 7 , ^ ^ . ' ' ^ " ^ " " ' " ^inem eigenen Inlere««e ne^elien, e« f,enie»«!'8 ^a
> o^nen.n nur cler^..fer cienn <1er ^ r i ^ n t ^ , l i« , t enorme« 6e16 an clie^er ^ r e .
> ^ . , VVi> ^ k ^ , ^ ^ ^ ' ^ " ^ ^ ^ " ^ ' ^ können kluger ^I)^Iut niclit sso^olien
> ^ e r ^ n . VVn e l ^ r e n luem,l iMenUi.d, ^ e m .osort 6 ^ 6e!ä .urüek.. .e^Uen,

> melierl unä m aüon i>l«clesarl)en -u ^ ken . - I)i„<> s^ i .e .? I^ i^ -in.I ..nter Nrü-
> äern xum minsie^en ci25 Unppelle wert, wovon «ic-.I, ! < ^ Xiloler i ider/e»^"
> wird. — vlv«« rl»l<I» 8ln<l NNK«I.«UO,- 6r<«z,, I)ioit NN<I «lick, «wlwr «tt"5
> unvel->vü»tl)lti-. — Vcr8andl sse^n (,e!äe>n«<;nciunfr y<i^, ^^Imalin.e

> IV lou , O d v l - V ö d i i n ^ , N l ^ r l yn Ia .«« Z i , ^ eigenen liaise.

^ ^ Zum Einlaufe vou

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ in alli'u crdriillichl'u Sorku für Herren, T>ame« ^ ^ » .
^ ^ ^ » ^ ^ ,^ Kinder in arösltcr Uuswahl, eleaantcr W ^ M

Form und zu dcu bekannt billigsten Preisen rnipfchlci, >uir die schon >^«
stit Jahren als ssut und bill ig rühmlichst belannteu Echnhnieder- D ^ M

HM Nl. «»oll, Wien M
I., Teinsaltstraße Nr. l , und - ^ M W

^ ^ ^ ^ ^ ^ I., Nothenthurmstraße unr Nr. 21. / Ä ^ W M

W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Vchellungcn nach Mns; und Nrftaratnrcu sowi>' !^^^^U
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Provin^nstiässe ftrunipt. ^,,

I M - Den Namen , M . N i ü o k " und dir „H.üi-s»»on-I?r." bitlc ssrnall delihllN ^ ^ ^

^ <^!,M«!'M,,U,,>!!MN!!,«M!,!I,,!!!!!!«,M,>,I!l1!!!!!!»!!!^^,>>!>>>!!!>>!>>>>!>>!>>>!>!>!>I!!>II!W!»!II>!!I!>!!I>!>^>nM s

c> Äisher unerreicht in seiner Wir luug auf die leichte Löslichleit ' " ^ ^ . ^
Î > derc schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Vlutrciuiliu«ll, die ^s?' ,„ »
» ^ rung und 5träftig«ng des Kiirpcrö. Dadurch luirtl es dei täglich z w c m " ' - ^ ^
^ ) und läns>er sort^eso^teni «Gebrauche als diätetisches Mittel bei uü'lrn, sclb>> " ^, ^
s"^ nackigen Leiden, als: Verdnunngsschwäche, Soddrennrn, AuschopVl.nne» dcr ̂ a ^ ^
» r eingeweide, Trägheit der (Ycdinmc, (^lirdcrschwächc, Hiimorrlioidallcidc» >> ^
H Ar t , Scrophclu, itropf, Bleichsucht, Gcllisucht, chronischen Hnutnuüschltlllc!', ^ ^ ^
D>^ riodischcnl jtopfschmcrz, W u r m - und Stcinkrnnlhei t , Vcrschlcimung, ' " / ^ cö /
^ F gcwurzeltc« Gicht und i>l der Tubcrculuse. Aei Mincrnlwnssercurc» ' ^ ,s,c, ^
^ suu'ohl vor als während des Gebrauches derselbe» sowie z»r Nachcur u o r z i i ^ l i c h ^ " / l
^ Zu haben beim Erzeua/r. landschaftlichen Aputhcler in Stockcrau. l " ^ , ^
» ^ in allen renommierten Apolhclen Oesleireich«llügarns; in L a i b >i ch bei dc>l V ß«s
l«F Äpothelcrn E. Birschiiz, Ub. v. Tr,ll<»czy und Ios. Svoliuda. ^,^,, N
!-^ Preis eiucr Schachtel 73 l r . — Versandt vun miüdeslcns zwei Scl!""< .̂ ^
" sses,en Nachnahme. <M5) " ^ ^ /

I»00000000000LQ0000«20c)00000

> der

> UM «Rmsterllulner^llluellr^/ttliri^ii^Eolnmlll'l

^ »M Wir destillieren diesen er.quisilen liqueur alls ^:^,igstcr
> W » M . pslanzc, deren stauncnerweclrudc Eigeuschafteu eist in "",^^.,i s>c'
> /^MMW^ ^ " ^ l1"uz rrlannt, seitdem oun allen mrdicinischen "lutorl ^ ^ ,
> ^ M ° ^ ^ ^^,,^.„ ,u^dcn, Nach den wissenschaftlichen Unlersuch»»^'", Orfth!
> / ^ « M ^ V « ^ bkl Genoss der Cuca ein: ftlWichc l̂usheiternnss und " Ming'
> M H ^ Ä s V » " ° " Leichtinleit ein; man fühlt eine Zunahme der Srll'stl'")" >.^.„,
> öMÄW!^« l"hlt sich lebenöllästiger nnd arbeitsfähiger. Langanh'Uteiw ^ ĥc
» » / ^ ^ ^ M « l » l » sive geistige oder Mnstclarbeit wird ohne Ermüdung ^ ' " ^ chc b"
> U^WWWWK'» Störung in der Magenverdannug und jede Art von ̂  ^g^-1"
W W!^^^7/I längerem Gebrauche dancrnd behoben. < ^ '
> ^ ^ ^ ^ M '^" ^ ^ ' " ' " ,̂'aiwch bei: «

> M^ l „< l ^UV und bci dcu meiste» Spczcrci- u. Telicntcsscllhalidlcill, ^ouo ^ ^ .
> per Orig.Vontcille und (5af<!6 dcr Moimrchir, wl, nicht, durch PostuM"«"' «
> I ss, 20 lr. l,im,l-Aolltcillcil franco Pnllll»n u»d

> Mauuesschwäche, Nervellkrallkheitett, >

l t V ) Peruin-Pnwer »
» (""b peruanischen Kr i iu t l r i l lr)cul,l). ^ W
» - ^ ^ H ^ ^ ^ ^ PeruinPnlver ist einziss und aNein daz" l l I ' ^ > u ' >
> jede Schwäche der Zeuanusss- nnd Mcburtsthcilc zu beheben nnd o ^ h^it i"" ' ' W
> die Ilnplltcuz (Mannei?jchlüäche) uud bei ssraueu die Uufrüchtbarllll 5" ^,,sta«' M
> Auch ist das Pernin-Pnlver nnfehlbnr bei durch Säfte- nnd Vl'üvcM' .̂  ^„d «
> denen ssutlräftltltncn und nam.>ntlich bei dnrch Au^schwciful'sscl', ^ ^^iicht^> «
> nächtliche Poilntioltcil ials allcinii,c Ursache dcr ImMcnz ^ ' "s^ j tc i l , '"'^' W
D heruorgernfenen Tchwächrzuständtll; ferner gegen alle Nerucmramv ^^s^m^ «
> Sinnesschwäche, SchU'inden der Körperlrafl, Schmerzen im Kleuze , ' ^^^„äcilgk »»
> Vrnst' uud Kupfschmcr.zen, Migräne, Maitigleit, Gemiithsvrrst'nmmn», / «
> Vcrstopsuug, nrrvdfes gittern an .Händen nnd Mzen, Vlutarmul ?c. ^^„ ,' «
> Alle olicn angeführten ttraülheitcn werden dnrch ltlu allocrr" ^^ ^,,,^ »»
> dcr .hcillulldc bclauutcs Mittel so sicher uud vollkommen M " ^ ) i f t - l ^ «
> Tr. Wruu's Peruin-Pulver; siir Unschiidlichlcit wird Mrantlcrt. ^ - ^ ' ^ ^ «
> i M " Preis einer Schachtel smnml genmier Veschnibung Ist- ^ . -'„ züie«: «
> Nepot in «aibach bei Herrn Apothelcr «". ilUrschii). lilenera<"gen» ^ «
» Al . Oischucr, bipl. Apotheker, II., K a i s e r - I o s e f s - S t r a s z e ^ - ^ ^ ^ ^ «
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^^^ Ein tüchtiger

Commis
guter Verkäufer

findet sofort Engagement.
eineiSJh°\d i e n e b c n d e r deutschen auch
in der teSChei\ Sprache I n f i d l l iB silld "nd

Lan.no« p " , i a s c l l l n c n " ' Waffen-, Chinasilber-,
b r f i ' i Blll?er-.SPicRcl-,Uhren-o«lerMöbcl-
zuß öS i r e i l s s e r v i c r t »aben, erhalten Vor-
keit ,; , e m i t Angabe über bislierige Thätig-
A*r«!l! £u ric»tenan: E. F. B ö t h e in
^WnjKrwitien). (U79) 3-2

SfiSS"
o w e) , Kugellager auf beiden Rädern, sehr
. , gut erlialten, (1440) 3—2

J s t preiswürdig zu verkaufen
M * n n G o &ala , Producten-Geschäft,

^^»»-Tl ie res ien-St raBse Nr. 16.
B^gstallgasseNr.l5sind

Möbel
Wegen Abreise zu ver-

^ _ _ _ J v a u I e n . (1410) 3_3

Mngesenöet.
"°chs^. , , ! "^^ '" '^ verpflichtet, Herrn P o p p
!wd m. !̂ ' " ^ ' " ' N^ßtt-n Danl für die Ueber»
au^, ,?,. ^^ . ^ " w r sulme filr die Cur selbst
>U'd üwn Q ' ' ? ^ l l " d ' '"ich mm ganz wol l
l° oi a ̂ ^ . " ̂  ""tragen, halte mich jedoch
^ l H n >. ' " ^ ^ " " " I «o.schrift, u.n einem
^qn . '3' ' ! ." ' ' ' " ' " ^«hrigen Ueidens zu b l .
Da /Nochmals Herrn P. meinen herzlichen
^ " " «ltt dem Wunsche, derselbe ,n^,e noch n'ch
° ss" zmn Wohle der leidenden Menschl,?it .v

m dleiben Den ar.nen ^ e r d a n n n K m . l m

^M^"N!Z Mm meinen

8t. i200!)8»1>0Nf6N.

D « ^ " ^ " N c " . und Ncr^„lcidcn, selb,

U M ^ ' l cs' widerstanden, spccicll s.lv
» U ^ " ' I ^ ° " Mancncalnirh, Massin.
W M , ? " " ^ ^ ' Kolilcn, ssrm»psc. schlechte
V U , . 5 ^ " « " ' „ ^"sss.gcsüdlc. Herz-

O W ^ V U"pfc >. Kopfschmcrzcn ,c. Die «t .

l " '":«,<>!, , i .>^"F l<ln«,e7-« ^ < . t ^ nn« 22
l^lliN, w m ' m , ^ " " " " ' ' ' " ^ " Vc'orncnlandc« dc»
! "erslcn P «,,.' ^'"«^nc »och hcntc al« Hcilmilicl
^bmw l " i V < « " ü " " " " ' ^ ' " ' " ' ' l d"'ch bieZnscimmcn.
, Prc<« . 7 ̂ «>>ch der 'I>..,>O,. sichcrcn !irs.,ss,

^ ' " l ^ i s , ^ " , ° " ' 'N °dcr Anchnahmc, Zu habe» in

^ l i i l ^ l ^ I ' ^ ^ «. 8ckuli, Hannover.

8u1^<"'^"- (4571) 26-11

^l'«t,ok! " ^ ^ ' ^1°°' ^ " Not.

r ^ ' lumpen-, 5pl-it2SN- UNll

^ » ^ i o i t (WW)24-4

VV ̂ l ' , N n m . , / ^ " " ^ " ' ' 1'ump.in s.ir lillc-

^"rio.,l° , N ' . ' ^ 'lc. - ^^s.n»Ij<!>.o ..«cl

Kukor-Unle
00200»». ö»t6rro!ol»l»oli-uu^ri3olis

Die sichcvssc, l>cs!c »nd billissslc Monte

von ^risst unä I'iuuie
UN0I1 Iloiv ?or!r.
Daiilvici „H,!«in,n«!lrln,'< (2<N7 Tonn,)

Absahrt von 'i'l-io«t 25,, Nplil
' ° !>'>!»»»« 2? «

Directe Pas>nn!cr«ssal)llnltcn nnd b'rccte Vcrftach»
tnn»i unk llonnrssciucnlc l,'on Wlnn. Nu<I»Z>o«t, und an-
dcrcn Haupislaliriu'n Ocflcrrcich »Ungalns nnch allen
Hauptplä^cn V^idlNiicrilat«. (!><»5>) li2—?

t!adn»,ir» snr die Zwischnchiifcn bcs M«lcUäudisch/n
Äilcerei« wevdcn iX'cvnouuüe!!. — Nähere« durch

^s. ^V. l?Iil>.i»1ln, Verlrowr <ler Uerren

Verkauft wird
das an die Tuchfabrik in U d m a t an-
grenzende, im besten Bauzustande befindliche

Hans Nr. 3o
mit neaerbantem Magazin, Eisgrnbe

md Barten. ( u o 7 ) ^ 2
Kauflustige werden ersucht, bei Gustav

Fischer, Sternallee 18, anzufragen.

^^MMppi erwirkt und" verwertet das hiezu behördlich autorisierte
P T B | 7 T | I 9 Privilegien-Bureau (1413; 15—2
I Um H i l H •*• Fischer (Fischer & Co.), Ingenieur.
UMUUHW (Seit 1877 irn Patentfache thätig. Billige Preise.)

lüs I s ! U ^ / Xs ^ I U H ^ Niederlage
IN V16U. /A^ nml ilammmaM Rr. 18

„Zürn Mohnen"
empfehlen ihr großes Layer sämmtlicher Sorten Baumwoll- und i,'cincllzwirne für Hand- und
Nälmmschlnm-Arbeiten, vierfachen >iöuiB' und Eiscn-Tttickzwir», ausländische Sl r i l l - , Tchling-
und Hiiltlwollc, schottische Wol l t Uon I . S t r u t t k Co., M a x Ha us child, Teener «
S o l i n . D o l l f u s , M ie^ , <̂  Co. und c iqencs F a b r i k n t „Molj icn-Wolle". Ferner Gum-
poldslilchexcr, ^ottcildorfer und echte KöniBwollc. Sämmtliche Sorten deinen- llnd Vaum-
liwlllmildtl, ^lah-, Etr i l l - und Hälrlscidc von vorzüglichster Qualität. Berliner, Mohair-,
^ m o M - m>d (̂ Yder Schafwolle. Hälel-Galonel», ?o in t !» ( !« - , Java- uud Iutestofsc, Stick-
^lrl'rUcit. Alle Orößen und Sorten Lcilicil-Dcllcn filr altdeutsche Stislereien. ssnttrrstoffc, als:
Saliu l5hiffon, Shiltinn, Lustre uud OlMl i t i i l . Micdcr-Planchcts, Fischlici«, Äiicderichniiit und
Vörteln nuö Seide und Zwirn. —Größtmöglichste Ausluahl vou Mohrcil-Hemdlnöpfen, »eigenes

Erzeugn is» , mit sehr starken M e s s i n g - R i n g e l n , die sich nicht biegen.

Labrikslager von Watta und Lntterbaumwolle.

Großes LagcrivonMormal-Wäsche^ System Vr.Ziiger
Wirkwarcu: Hoilveautes in Etrillupfen, Socle», Haudschuheu, Deibeln, Westen, Hosen und gc-
webttn Woll- und Mohllii-Tiichmi. — Haupt-Ttp<1t cuglischer und deutscher illäh-und Maschinen-

nadelil aller Sorten und Systeme. (1457) tt—2

»! llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllüIllüllllllllüIIlllllllllüüIllllllMIIIIIIIllüllll!»

Italienische Erste Ziehung schon am 1. Mai!

K
rothe Jährlich 4 Ziehungen!

_ _ - ~ _ _ ^ H l -_ W Haupttreffer -<B|FC11T>-l<ASl1. Lire 500000, 200000Lire
• ^ ^ • • Äi • • • ̂ r i^ ^ ^ " ferner 150 000, 100000 etc.

P o 7 i f n c r* K A • »% - . nur in 4 und 5 Lose in 16 Monatsraten, mit dem Spielrcchle schon zur näohsten
U C ^ U y b O f i e i n e J Ziehung am 1. Mai. (1480) 3 - 1

WIEN - ^ / T - r i T J r T T T ? " W I E N

Wollzeile Nr. 10. ^ ^ 4 . J E J -ETU L ^ W X W Strobelgasse Nr. 2.
CH. COHN. I

• • • geniigen fl. 200, um mit Stück 50 Oest. Credit-Actien
• r C g«n"g«k-n ,, 200, „ „ „ 50 Ung. Credit -Actien

C | 3 genügen „ 125, „ „ » 50 Länderbank-Actien
mmmm^^ genügen 150 „ „ »» 50 Staatsbalm - Actien

auf das Steigen oder Fallen der Curse 2 u snonilieren und kann man einen Monat hindurcli bei günstiger Tendenz den mehr-
fachen Betrag des Einsatzes herausschlagen I n f o r m a t i o n e n auf mündliche oder nichtanonyme Anfragen stehen m discretes fer

' Weise prompt zu Diensten durch das {UM) l O - o

Bank- und Commissionshaus Herrn. Knöpflmaoher, Wien, Stadt, Wallnerstrasse Nr. II.

50 P f a n d b r i e f e Zurb£!SÄüf£aee
V * • * ^ • Dicselbnn sind statutonmüsaig durch Hypothekar-

ZV der österreichische11 ford eräugen gedeckt, und haftet für dieselben über-

() Central - Bodencredit - Bank .diea *«;^—' ™
Vgcotelich als pupillarsichor ,„wl cantionrfüWff ancrkai.nt.J Vier M i l l i o n e n G u l d e n .

mr*Die Zinsen dieser Pfandbriefe sind steuerfrei. " W
Au führlicho Pronpecte gratis uijd franco. (4391) JO 8

Wir erlassen dioso Pfandbrins« provisionsfrei gonau zum amtlichen Bürsencourae.
"^v^eclxslerg-escli&^ a e r ^-d.no.i»lstra,tioaa. d e s

W I E N -m/w -WJ^ " 1 " ^ ^ ~ ^ T T TP?66 Ch. Cohn
Wollzeilo Nr. 10. 3 3 3 X J ^ J -"^ ^^-^ ^-^ ^ 7 ^ Strobelgasse Nr. 2. |

jr^&yfjAjSSi y. ^K^j/TTSl^ Der von mir erzeugte, allgemein anerkannte und des besten Rufes sich
jfässr-^ftfA!i •y^9v^2^T^k erfreuende Franzbrantwcin, welcher mehrseitig ausgezeichnet wurde, ist letzterer

i^N^^^^^NiWct^^^pSfc^. Ze'f- v ' e" ' a c n e n Nachahmungen ausgesetzt. Um dem vorzubeugen, sah ich mich
Jf^anrJ^^Kji^i\ f sTrorli^C'^-^^ ̂ ^ veranlasst, die Vignetten zu ändern, auf denselben das Aeussere meines Hauses
^ftH^^^'^'^^vVzfl&A bildlich in blauem Tone aufnehmen und das Ganze als Schutzmarke bei der

m «3>©yS§ ^ i ^ ^ H M H i t M ^ . » ^ ' Ä l \i Budapester Handels- und Gewerbekammer protokollieren zu lassen.

fmŽiUlffllllSEd Fraiizbraiitwcin
B ̂ S Ž l F ^ f f g w P B f f l R ^ A y ^ 4 T I als mein Erzeugnis empfiehlt sich gegen Gliederreißen, Gefror, Zahn- und
LTgcJM ,'iMjMllJüMi* 1 Mil¥JBTOTO/f Kopfschmerzen, Angonschwäche, Lähmungen, Gelenksschruinpfungen

imlitj^O^^infcllt^^^arl^^J^Sl.y mit günstigem Erfolge angewendet. Auch als ZahnreinigiingKniitiel bestens
^ S ^ ^ ffiZQ&i^m&S^fajimjww z„ empfehlen, indem er den Glanz der Zähno befördert, das Zahnfleisch

^Wfc A S ^ W / S T S S M ^ ^ A^P stärkt und der Mund nach Verflüchtigung dieses Mittels einen reinen, g«rucJi-
^ ^ f e f t t i r ^ ^ i s ) ^ e s $Q&^ io.nen Gesclunack erhält, wie zur Stärkung des Haarboden* und Verhütung

s c i Z m b e ^ ^ r 3 2 o . ^ ̂  M s ̂ \ £TOSSGII Flasctie 80 lr, eiuer HleinGreü 40 ir.
Gebrauchsanweisung in ungarischer o. deutscher Hauptdepot hei BraZaV Kälm^11

Ubuh: Peter LaSS„ik. - Kla^r«: G. » * . ' f t ^ ^ ^ ' ^ZŽ• "SS-SSJJ*£ilÄS;
Jf. X. Seger, M. ( M « , J. Wdh»». M. S , j » ^ . ~ . H . ^ ^ ' T l L ^ ' E S S ' * -

.'• A..Ml>*lß»ßi>3***»».\ | | I | I I I I I I ' I I I I' I I • I1 M I I?



I Die erste ^ffiigp Ssterr.

Thüren; Fenster-und Fussboden-
I Fabriks - Gesellschaft
I W I E N , IV., Heumühlgasse 13, etabliert 1817
I UJ ., „ unter der Leitung von M. Markert (*08! Jft.
I empfiehlt ihre grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Bescliliigen, sowie von weichen öd"1

I . böden und eichenen amerikanischen Fries- und Parketböden. T „e
I Die Fabrik ist durch ihre grossen Lager von trockenem Holzmaterial sowie durch ihre Vorriithe an fertigen Waren in der J - | >
I jeden Bedarf dieser Artikel in der kürzesten Zeit zu essecluieren. Dieselbe übernimmt, auch die Herstellung von Portalen, von ui
I richtnngen für Kasernen, Spitäler, Schulen, Comptoirs etc. etc., ausserdem alle wie immer gearteten, mit. Maschinen
I erzeugenden Holzarbeiten nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen, mit Ausnahme von Wohnungsmöbeln.^^^^^^^

Thatsachen beweisen, dass meine diesbezügliche Kundmachung au das
geehrte Publicum nnr ans reeller Wahrheit beruht, u. zw.:

MM^. Ich habe den ganzen Norrath ciner in ihrer
^ ^ W M < soliden Erzeugung sehr renommierten Tccken« und

^ ? M ^ . ^ « » > ^ Kotzenfabrit zn den äußerst niedrigsten Preisen
übernommen, so dass ich nur allein imstande bin,

T ^ U » nm den wirtlich fabelhaften Preis

H ^ ^ ZllilUH ü. 1,5l), Iioolipriina. ü. 1)75

GWWWW rsvrÄb-vooKvll
zn geben. Diese Decken sind 190 cm lang, 180 cm breit, sehr stark, dick wie ein Brett,
dauerhaft, mehrfarbig gestreift, mit farbigen Bordüren vergehen, nnverwnstlicher Qualität,
können auch als Nettdecken verwendet werden. Nach al len Weltgegenden werden
solche ihrer Dauerhaftigkeit und Nit t igkeit halber fortwährend gesucht und exportiert,
da solche früher mehr als das Doppelte gekostet haben, Ferner gebe ich auch

in sehr guter Qualität, fein, complet, grosi. verschiedenfarbig gestreift und bordiert, nm
den äußerst billigsteil Preis, das Stück nur (l254) 6—6

Versendungen gegen Nachnahme oder Vorhereinsendung.
NichtconvenierendeS wird retour genommen und das Geld sofort zurück-

geschickt.

Ul» UmMMl-wM 8,lM,M, II„ M M 8,

IITlieblg^ll
y Company 9H \J

Fleisch-Extract |
I T f - - - « A A | wenn die Etikette/eines jeden /~% I
I IN U r c C I i l , Topfes nebenstehenden Namens- L/j^g/^j, fc'^.. I
I • zug in blauer Farbe trägt. ***«•*-*-'-'' J 1

Central-Depot der Compaynie Liebig für Oesterreich-Ungarn: I
KARL BERCK, t L österr. Hoflieferant, W I E N , L, Wollzeile 9, I

I Zu liiihcn in L n i b n c h bei. Älirli. Ku.stnor, Pet«r Lassnlk, I
| J»h. LiurkniHiin, Ed. Mahr, M. E. Supan, NcliusMiijr, & Weher, Gustav 1
I Treo, 1. R. Paulln, II. L. Weneol und Apothehor Josef Swoboda. Dom. 1
I Klzzoli, Apotheker, Ru dolf s w ort. (1106) 12—2 B

! Die überraschend günstigen Erfolge
: wolclio mit dem vom Apnthoker Jul. Herbabny in Wien buroitotoii

unterphosphorigsauren

Kalk -Eisen - Sy rup
boi

Lungen leid en
Bleichsucht, Blutarmut

boi Tuherculose (Schwindsucht) in den orston S tad inn, bei acutem inid ^1"0"
wehem Lungenkatarrh, jeder Art Husten, Keuchhusten, Heiserkeit, ^nT'^
athtnigkeit, Verschleimung, fornor boi ScrophuIoHe, RhacJütis, Schwäche u
Reconvalescenz orziolt wurdon, empfehlon diosos Präj>araL als ei» erprobtes u

verlässliches Ht-ilmittol gojjon genannto Krankhoiton.
| Aerztlich constatierte Wirkungen des echten Präparates — nicht z» v j

wechseln mit wertlosen Nachahmungen - - : fiuter Ap]>etit, ruhiger fc»cj"' '
Steigerung der Bluthildung und Knochenhildung, Lockerung <les Huste »̂ |
Lösung des Schleimes, Schwinden des Hustenreizes, der nächtlichen Schwel- -^ |
der Mattigkeit unter allgemeiner Kräftezunahme, Heilung der angegi'i' lel

Lungentheile.

A.nei'ltennii.iig-s-Schi'eibeii.

Horm Jul. Herbabny, Apotliokor in Wien.
Ich CJofortigtor liabo sebon mchruro Jahro an L^ng .

^^ katarrh ^clitton, dfir immer hostiger auftrat, HO d'l(^ jj
&f <C?T̂ ü"rY?&A"Ä'JrŜ Ss; sogar schon Itlut ausgohiiHtot habe. Ich machto Go')ra ̂
E l B i y i i y i S ^ W s l v°" Ihrem w o r t v° l l c > > Kalk-Ei»en-Syrup, umi BCII»" ^
K B B S ^SŠ B8M flBii kurzer Anwendung dcssolbun verloren sich ( 'or !{r ]|]-
r ! ä K U K * ä ü ! t f » l i un(1 a l l ü k r a " k h a s t n n Ziiständo. Ich sprocho Kuor vvo^
• M f l s l M 9 l l J B H I * ^ßboren für dieses so schnell wirkende und v ° r

 uC)i
E B B HCTnBB B w z liehe Mittel moinon horzlicliHton J)ank aus und will os a^_
feWj^j^JJl^yj^j^JKg jcdoin. dor mit einer Bolclion Krankheit behaftet ist"
| | i!w"iü> q*]ii*4MH%.v)&i^ i ompfchlon.

Bergstadt (Mähren), 19. Februar 1885. o,;
Anton Röhrioh, Bürger Nr ̂  '

Krßucho, mir per Poatnachnahmo sochs Flasclum von Ilirom Kalk-*1 '^t
Syrup zu Hchicken, da sich dorsolbo boi tnoiner Tochter, wolcho icli ^°\7' L<$\
ärztlichen Mittel Rchnn für verloren hielt, als oiu ausgezeichnetes H©1"11. ^
boi Blutarmut und Bleichsucht bowiilirt hat, und spreche meinon besten PstIlK

diesüs j)robate Mittel aus. .
Lindewiese (Oostorr.-Schlesicn). 15. Februar 1885.

Sofie Pfeiler, Ilauslx-sit^r111'

Preis: 1 Flasche 1 fl. 25 kr., per Post 20 kr. mehr für Packung- ^
a m ä ^ ^ ^ Da wortlose Nachahmungen diosos Primaratoä vorkommen, b ]ftngeH
ä l ^ B F ausdrücklich Kalk-Eisen-Syrup von Julius Herhabny zu vorj* rke

und daraus zu acliten, »lass ohige beliördl. protokoll. Scl>nW" von
sich ans jeder Flasche befindet ;nul rlersclbon oino Broschur^ ^
Dr. Schweizer, wolcho oino genauo Dolohrung und viole A.tt°̂  JQ
halt, beigeschlossen ist. (4827) «

Central-Verscndungs I)op6t für die. Provinzen ' lt

Wien, Apotheke „zur Barmherzigke1*
des J u l . H e r b a b n y , Neubau, Kaiserstrasse 9(1. ^

Depots fornor boi den Herren Apothekern; für Liiibtich: J- . (;ilH:

G. Piccoli, Ubald v Trnköczy, W. Mayr, K. Birschitz; ferner Dopöts '^„geii*
J. KupferKchmied, Baumbach's Krben ; Fiume: J. Gmeiner, G Prodai»! /;s«'crts

fürt: W. Thurnwald, P. Birnbachor, J. Komottor, A. Egger: K«'*ol;"burg»
D. liizzoli; Trlt-Ht: C Zanotti; G. Foraboschi, J. Serravallo; E. v. l>oU mažok!
P Promlini; Villach: F. Scholz, Dr. K. Kumpf; Tncliernenibel: J

Völkcrinurkt: Dr. J..Tobst; ^ ippi ich: A. Konefiny. •-^^**

I.UN3SN-, »rust-, »NlskrMe
8eliwi,l<l!!!Ü<^,ti^<; und an ^»t l im» I^i<1un<I« werden auf die ärztlich erprobte " ' ^ . ^
taufende von Attesten bestätigte H e i l w i r k u n g der von mir im Innern Nuftlaud? rmo ^
Mcdicinalpflanze, nach niuinom X»mvn „Uomvrinnn," benannt, anfinerkfain < 1 " ^ ^ ' ^
Broschüre darüber wird kostenlos uud franco zugesendet. Das Palet Hl^neriana^Y^ ^
60 Gramm, genügend für zwei Tage, kostet 70 kr.', und trägt dasselbe als Zeichen d?r ̂ ° , ^
den Namenszug meiner Unterschrift — Paul Homcro. - N<:l»t, ?u 1»oxiuu«n " " ^ . ^ . ^
lNlr l i i mid» <»<!«»' «lurcl» m<,in I>«z»<»f in I^ii»»«!» d«i I l « r i n ^^o tnvkor » . . ^ 5 ^
— Ich warne vor Ankauf des von anderen Firmen offerierten, constatiert unechten Houlencma> /
? » , n l » o u i v r o w I r l o s t (<>'«wri-olon), Entdecker und Znbereiter der ̂ " > ^,

Homeriana-Pflanze. (630) Ä ^

p^* K. k. ausschl. privileg. ̂ H

i
n fT n ITA 6* V H l A A 0

Haarveriüngungsmilch
OTTO FRANZ, Wien, VlirMariahilferstrasse Nr. 38.

„Puritas" ist koine Haarfarbe, sondorn eine milchartige
Flüssigkeit, welche die wunderbare Eigenschaft besilzt, weisse Haare
zu verjüngen und ihnen jene Farbe wiedergibt, welche s,:c ursprünglich
besassen. 'Rothe Haare erhalten eine dunkelblonde oder braune Farbe.
Die Flasche «Puritas» kostet 2 fl. (bei Versandt 20 kr. für Spesen).

OTTO FRANZ, Wien, VII., Mariahilferatrasse 38.
Niederlage in Laibach bei Herrn

JSdL. Ma,lii% Parfumcnr.
In Klagenfurt: P. Birnbach, Apotheke «zum Obelisk», und

Wilhelm von Dietrich, Parfunieur; iu Villach: J. Detoni, Coiffeur
a H neben Hotel «zur Post»; in Marburg: W. König, Apotheker.

Laibachcr Zeitung Nr. 81 676 10. April W6.
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In unserer Buchhandlung ist vorräthig:

Neuestes, vollständiges

Fremdwörterbuch
RedÜ161",1 i i l ) e i > 1 4 0 ( ) 0 s r e i l l l l ( - Wörlei- und
in Ä ' W C l ( ; h 0 i n Z e i l » n ß e n . K ü f e r n ,
<*espl,U , T ' R s p r a f : 1 i e ' i m »»»tliclinn und
Naohw i , v o r k ü i e n - E i » »ami- und
:un P S R C ; h ' l c h s i i r ^ c i l « » R s l o s e r , Be-

| Ä fta-. v™ •'• Webor, kl. 8<\ 805 S..
* k r- (1408) 3- -3

jjjjlgnmayr & MBamberg in Laibach.

T*> Z W e l

Wohnungen
und aus K i a " S - Z W C ' ^ ' m m e r n «ainml. Zugeliöf
von n n ' ' Zimmern sammt Zi.goliür. sind

01>«' a » ((1492) .1—1

zu vermieten.
2ei t l^

n s l"a8e in der Administration dieser

t iiiNiiiiit ..Mi;it( i i t"
I Wien, I., Wollzoilo 11.

\z lehn brieflich Ohnej Buchführung
S Vorauszah- | Comptoirkunde |

lung unier | Schönschrift | Pro-
Garan-1 Stenografie IsDECt II,
t ie:| Englisch sprobebriel

1 Französisch | g r a t i s
Italienisch { u. f r a n c o .

Johann Jax
in X^ail>fioli

^jp empfielilt aus bestem engl.
y^mfj^L Matcriale angefertigte, mit

fkvMtyyi^ KugellsiKor verselienc, ele-
[ ' ^ ^ ' ^ ß I l l l t ausgestaltete

U 3 Bicycles.
(«22) in-K

V* i&X « y * I g ••̂-'g

Orttttuer Stoffe
für rim'u ris^anll'u ii:»,>:!> ,<>,

G «> «n »n Si^- ^ »» « » ^
lQ cloupon» zu Ml'll'r /i,l(», da>? sittd

-l Wr. Cllcn, jrdn' Coupon
ß!^^ um sl, 4,^0 line! fl'iiiftrr " ^ M >

P ^ ^ nin sl. 7, cn>5 hochsl'iiisll'v " ^ D l ^
ß ^ - ill» fl. 1N,5N nlicl attcvsl'instrl- - H U I

echter Schafwolle
suwir.̂ annnss<ir!il> »lid lll'l'i'r^irhcrstosfl' vl'v
sendet aesten Nachnahttle dei! Velrac r̂c!
die als reell und solid destbelanntl' Tuch»

sabrilO'Nil'derlaae

sießel-Imkol in Mini,
ü i l r i ä r u l i ^ . Jeder Coupon ist !!,l0 >,,

lans> und .̂'l<> <!»> drcil, daher oolltoninien
sseniisjend ans einrn eoiupl. Herren ^lnzn^.

Die belminle Solidünl und bedeuiende
Leistuussssähî tcil obiger Firma biir^l dasiir,
daft nur die beste Ware nud genan uacl,
d.-in ssewählteu Muster stelicser! luird.

Da jeht sehr oiele Echluiunrlsirnlen unler
dein Mautel «Vrilnner Waren» ihr Uu^
»uesen treiben, versende! deinent̂ essen obiqe
Niederlage ülln»tor ^ra,t l» u. lr»,nva.

l ^ ^ ^ ^ % o ^ ^ ^ V e V V- «pf * ?c ̂  *

Wiesen-Verpachtung.
10 | ' e ^ n a p p a n d e r T r i e s l e r s l r a s s c bei ( i l e i n i z liegende,
befindr * ° 7 4 Q u a d r a l k l a ' l e r messende dreimähdige Wiese mit. dem dabei
sügiei ,

 e n absperrbaren Heubehaltnisse ist auf ein oder mehrere Jahre
^ ** verpachten. (1504) 3 - 1

I. S t o o w ^ 1 h e i Hei'rn .lohsinn- l ' i r n a l in Laibach,Bahnhofgasse Nr.24,

: : : ^ * M ^ ^ ^ . ^ _

f
SpecIsulIst

Knaben - Kleider
gut, solid und dauerhasl, in neuester Facon, für jedes Aller.

Zu den äussersten Fahiikspreisen. (14K1) 10-1

Willielm l>etitsoli

I., L n n r ^ n z t M ' b P . r g R, 1. Stock, v i s -a-v i s der

llIiiHtri«i>tor Prni^'onrant Hamint MaHHanloitiiii« IVnnco

^ ^ _ Sehuhuizüge 5 11.

!***? Champagne

g4AYALA & C^
^ S j H r - ^ ^ Depot in Lalbaoh boi Hnrrn (208) 50-32

MARK. Peter Lassnik.

nNciN N'M'ii Erspciv»!'!' »»d Veciueiülichleü, sr>,brr» haupliäcklick, »>m einen

uuvvrl».1»o1itou s.rolu».ti»oIi0Q X».lkvo
zi, gs»>cf<c», "'>>> ^ > ' Vl ' ,v>!m,q t.><sc>l^! i » al!^> s"clcl>schas!«l!alsc» tn> l<i>>,»lichs< bewährte

« > ^ jinffer-Essenz oder Extract ""W>
in <>Ün Fevm au« dn cvsl,,» >,»d altes!?» Fn l ' i i l vl'» i!. V ü u m r l >t ( lump. l'cnU»! unc mnsftül>al!

/ ^ . , , ^^.s c,!>c Mcsjsispilic (pft lact in cinc 3.,ssc Wasser odc> Milch ncl>r» den ui'rzUqÜchs!^! unt
i.,> »»almilcsle!! schwarzen o d ^ ^lel.nissc-ttafscc, '/, i»i«cr <5sse»z f«? l<! Tnssen «affef l ft.: ̂  z.,tts
^'" ', . , . <l!lu «sxtrarl f ü r circa ><»»» Tnsscn l l n « « !l fl.; 10 Dcln f«. ! . ^ ! > : 5 Dela ?<» l l . i nxch
' ' i» iUiichse» zu cin»,!» nnd eiin'M l)aN>v» Kilo verhällni^mähig billigei

W M ^ S p c l l l U l l l N ! «<>»>.. i i „ vicrlel Liter 45 lr. ^ p r l l N N I N ^ H ^ U
,^,c! l ' c>,̂ ,jsss<s sind von ^cn Herren Proscssi?rc» vtitter vrn Moscr und B, KlelschiüOly amtlich gcprilft
.7..̂ , ^!»<!as! l'c»rldri!l,—s> Ki>o»iliNch!,'», entfallend 4 l)albc oder ? !l<ierle!-i,'i>c,jlaschcn, vctjcntrn wir
" " i > u " " " ' franco Emdallnssc, s,4««) <—,

Oo^nbi 6«. Oll., AMe- ulul T^eenullrrlagr.Wieu,l., 5loislsMurlllstr.14.

Ganz umsonst I
versendet das ^ J

„Au Prix fixe- I
•xXTien., I-, O-raloen 3STr. 15 •

einen ^M

reich illustrierten Pracht-Katalog •
enthaltend die ^ B

liman^bendHteii Neuheiten in Dainenmoden, Luxus- und •
1011111 b Phantasie-Artikeln. •

Bei erwur.scl.ter Zusendung ist unter Angabe der genauen Adresse die •
Erwähnung dieser Zeitung erbeten. ^ _ - J — — J

(1453-1) &" U U -

Oklic izvrSilne zemlji-
ščiue dražbe.

C.kr.okrajno sodišče v Kranji daje

na znaDje:
N'i proSnjo Fraua Omei-se (po

dr Siempiburji) dovoljuje se izvrši na
a/l a UrsuH Ažman lastuega, sodoo

! I l a ! »Id. cenjenega zeialj.sča vložna
št, 08 ad Naklas v Naklem.

Za to določujejo se tnje dražbem
dnevi:

p rvi na 3. maja,
drugi na 12. j u l i j a in
tretji ua 16. a v g u s t a 188 6,

vsukikrat od 11. do 12. ure do-
nnliiflne P» t e m s o d l š č l 8 P n a t a v "
kom d'a w bode to zemljišče pri
prvem in t™!>em roku le za ali tez
cenitveno vrednost pn tretjem roku
na f-iidi pod to vrednostjo oddalo.
P Srnžbeni pogoji, vsled katerih je

C i Ä > POl̂ iti, ceniUeni
S i i k in zemljeknjizni izpisek lezö
v registraturi na ogled.

Qm kr. okrajno sodisCe v Kranji due
2. marca 1886.

-W^3) Nr. 1723.

Zweite mc. Feilbietung.
Weqcll Erfolglosigkeit der ersten exe-

cutwen'Fcilbietung wird
a,n 27. A p r i l 1 8 8 6

n.r weiten exee. Fcilbietllng der dem
Matlnas llnd der Helena Parte gehöre
^ . R e a l i t ä t Einlage Nr. 2!j der Cata
si,.i,aemeinde Aiaseril geschritten nnd den,
E ^ l t e , , Mathias Parte nnd den Ta-
bnlarglänlngcrn Johann nnd Mathias
Varte und Georg Äaschnig von Malern,
rew deren nnbckannten Vtcchtönachfolgeru,
Herr Josef Zotter in Reifniz zmn Cn-
rator ncl ac-lu,n bestellt.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am 23sten
März 168«.

(10W—2) Nr. 511.
Neassumierung

dritter efec. sseilbietunq.
I n der Exccntiunssache der k. f. F i -

nanzproenratnr (nom. der Filialkirche in
Rozanc) wnrde wegen 230 f l . f. A. die
dritte exee. Fcilbietnng der Realität des
Johann Smerdu uon Nendirnbach «uk
Urb.^Nr. 3 zicl Pfarrgilt Koöana i,n
Reassnmiernngswcge anf den

18. M a i 1 8 8 6 .
vormittags 10 Uhr. hiergerichts mit dem
ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
27. Jänner 1886.

(1321—3) Nr. 698.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei über Anstichen des k. k. Steller-

amtes die excentwe Verstcigernng der dem
Johann Hafner von Ermern Nr. 2 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1050 f l . geschätzten
Realität Einl .-Nr. 3 Catastralgemeinde
Staridvor bewilligt und hiezu drei Feil-
bictungs^Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

2 8 . A p r i l ,
die zweite anf den

2 8 . M a i
und die dritte auf den

3 0 . J u n i 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbi<-<>mg
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Di'e' Licitatiousbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant uur gemachten,
Anbote ein 10proc. Vadinm zn yanden
der Licitationseommisfion zu erlegen hat.
sowie das Schiitzunasprowkoll nnd der
Grnndbnchsextraet können m der dies-
aerichtlichen Registratur eingesehen werden.

> ^ack am 10. Februar 1886.
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I Universal-Speisen-Pulver
• des Dr . G ö l i s in W i e n . — Seit 1857 Handels-Artikel. (PnUk. Firma.)
• T" r . ^ J 6 ^ 8 * 8 » Mittel; bishor unerreicht in Beiner Wirkung auf dio luiuhtoro
• I-osliclikeit (lnabosondoro) schwor verdaulicher Speisen, dio Verdauung und Blut-
H reimgung, dio hmahnmg , m d Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt os boi täglich
M zweimaligem und k„Kor fort«OHOtzlom <jüb* rauche n&tolbar boi: Verdauungsschwäche,
m Sodbrennen, Anschoppungen der Baiicheingeweide, Trägheit der Gedärme, Qlieder-
• schwäche, Katarrhen dea Magens oder Disposition zu solchen, Hämorrhoidal-
• leiden, Scropheln, Bleichsucht. Gelbsucht, chronischen Hautausschlägen, periodißchom
• Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimung, in do? eingewurzelten
• Gicht und w d ° r Tuherculoae. - Boi Mineral-Wassorcuren loistot OB sowohl vor
• als während des Gobrauches dorsolbon sowio zur Naohcur vorzügliche Diensto. - Zu
• haben in den melstenApotneken und Droguengesohäften der öaterr.-
• ungar. Monaronie. ü ^ ~ ms. p. t. l'ubhcum wird goboton, ausdrücklich Unl-
• versiil-Speisenpulver des P r ^ o H s zu vorkngon und genau unsere protokolliorto
• Schutzmarko zu beaehton. ' V B ^on t ra ldopu t (Pos tvorsondun g t äg l i ch ) :

• WIEN, Stephansplatz Nr. C> (Zwettelhofh
H Prois ninor grosso» »Schachtel fl. 1,26, oinor kleimMi 84 kr. o. W.

Soeben eifcfyieiten: (u:-w) w —:-i

I fl^f^^^HnEB^^^Pp mit 2(6 JünPratlonen in Qoljf̂ ntll imb I
I SisijM^^^f^JsS^^^K^ U tolnittin Karlrn, bitruon ja>el qto\>,r I

f ^ l s ^ ^ ^ r ^ \ ^ ^ 3» 8* iltUruntn k 30 Är. = 60 qjf.

3g. t>. Älcinmayr & $&. 23amberg
BiicfyfyanMung, Caibacfy.

CäegT'tiiKlet t»*v* \\t

anno 1679. <̂ v. , OJC*^
(1354) 12-2 v ^ M > ^ C\V)X F-A-BRISC

**v \«N*xe*v \ ^i s e i n o n hoUandischen

»•t>Äfc$ 1 ^ LIQUEUREN.
• >l V* I., It o li 1 m a r lc t N r- 4.

^ ^ Zur Hcquomlichkeit dog p. t. Publicum« Bind die Tiiiiueure ooht auch
bei den bekannten rouommierten Firmen /u httlmu,

/pooooooocxxxx^ocxxxxx>oocxxn
I Heinrich Kenda. Laibach. 5

Sonnenschirme
X in riesiger Auswahl um 2 bis 3 fl. billiger als überall. X

§ - ^ Englische Glace-Handschuhe |
V l ) allerbestes Fabrikat der heutigen Handschuh- Q
ö W Ä -A Industrie. (1442) 4 - 2 Q
O ^ 4 ^ ^ Echt nur mit nebiger Marke im Innern eineB jeden Paares. O

Qxxxxxxxxxxxixxxxxxxxxxxxxy

Laibachcr Zeitung Nr. 81 67« 10. April 1886.

f Dank und Anompfohluiig. |
| | Dem geem-ten p . t. PubKnam für d a s mir b i sher geschenkte Vertrauen 8B
f liöilicUüt dankend , etnpfelile icli mich zu zahl re ichen Beste l lungen auf meine J
f vorzüglich herger ichte ten (1387) "—« II

j chemischen Waschapparat t
ff in welchem getrennt« und nielit getrennte Männer- und Frauenklfli^w]» l
^ Vinitkleider, Sliawln, Tape/iernlon"e, Teppiche sammt Arerzierun«eu et«, p
;] j uline Verlust der («riindfarhe und Form sstliün geputzt werden. 4
i/ Vorhänge werden zum Wasohen angenommen uml aulpcspHini
[lj w a s sehr liilli;?; und yul. aiisgeluhrl. wird. lit niciixir :̂

I] Färberei ^ |
jit, worden zum l'':trl)en angenommen : Seiden-, Baninwoll- und geniischle bloi»,
[1 Ilttrreiianzü^e, Dainen-I'aletols und He^eninäntcl <!(<:., ohne dicsflljcn 'I'!i

l'ie.1 '
IY aiiroinandcr zu trennen. All dies wird je nach Wunsch in jeder Karhe ^eiii' J ••
l ü Zu zahlreicher Bestellung empfielill sich achtungsvoll

I; Josef Reich
0 Polanadiiinm, Schmale «asse Nr. 4, Laibach. 1

I Hätte ich Ihre Johann Hoff'schen Brust-Malzbonbons |
I früher gekannt, wäre ich frei von meinem BrustnbeL |
1 Kigene Worte des Herrn E. v. Vöröz, llaa'»- fj

h Bitte, gefitHigftt abermalH 4 Pakete (ä 60 kr.) von (tat l iei l l )['J. 1
1 genden und sclileimlöHenden Hosl"sclien BriiHt-Malzbonbons «U H*n(W jw
i Hä t t e ich diese Briist-MalzbonbonH früher g e k a n n t , w ä r e ich ftg* T!« fl
ü meinem Brustübel . Die Zeltel Iiaben mich von meinem veral teten Hto»j|* V
I befreit ; ersuche daher, mir als P rä se rva t i v vor der rauben Wittern A •
L Obi 'enanntes irüti^Ht Henden zu wollen. Hochachtungavoll . w
I Emerloh v. Vöröz In B***1 l
? Euer Wohlgeboren! . ̂  M
L Ich habe nun schon S Beutel ihrer Malzhonbons verbraucht» »ü T
i der Husten — freilich ein veralteter — ist noch nicht tfjin/ beseitiP ' V
L obgleich er sich einigermassen gebessert bat. Meine bereits «urüekgel«P ^ (p
1 SO Lebensjahre machen diesen nur tlieilweisen Erfolg erklilrlmf. * : jü
? mich aber nicht bindert, den (Jebraucb der Bonboun soH,znsotzeii. ' m
y ersuche daher, mir wieder 4 Beutel derselben so bald als mögHdi » f
1 senden zu wollen, da mein Vorrath sich stark zu Knde neigt. Ij
h Wuidhofen a. d. Yhhs. Achtungsvoll Johann v. Debroi» «)
1 pens. HoM?uchha!tunKS-Kw-hnung«rov ' fe
/ wohnhart in (tcr Dcchftnto;- Ml
h Berlin. | |
| Die Baronin v. Zitzewitz, welche Ihre beilsaine Malz-t^0"^ | j
Iv b e i t s - C h o c o l a d e g(5gen (^in M a g e n l e i d e n g e b r a u c h t b a t u n d d u r c h ^.jc?^'Cii (II
U volls tändig hergestel l t ist, ba t mir aufget ragen, Ihnen für die glück" .,
' bewi rk t e Heilung den aufrichtigsten Dank hiermit aufzusprechen- ij
h Frau Hauptmann Th. v. Ohevallerle, Horsigstr. l'a> V
f Indem ich fiir die letzte ausgezeichnete Füllung der 1« ^ l ^ f j e m
ij Malzextract-Gesundheitsbiere« meinen innigsten Dank abzustatten die h> \||
U habe, bitte ich gleichzeitig, die Verfügung zu treffen, daRH mir VAÜ l ^ t tL
I gehender Post 111 Flaschen Malzextract-(4esundbeitsbier zugßHelJ M
L werden. Nikolaus v. Maloosay, Ipolysstßn' jg
» Se. Ma,iestilt der König haben mit Freuden die heilsame W i » * ^ i
h Ihres MalzextractoH sowohl an AllerhöcliMtsicli selbst als an meb r e l j
1 Mitgliedern Seines Hausen wahrgenommen. , - I
I Kopenhagen etc. Ka«tenilci<»lo'lie 1
U Se. Majestät der König Georg von Griechenland begründete 1
7 Ertheilung des Hoflieferanten-Titels «al« Anerkennung Jhre» vor*1» •
h liehen Malzextractes». cj,- f
f Von Hr. königlichen Hoheit dem Prinzen von Wales gieng n

v<)u I
I. stehende Depesche ein: «Für Ihre königliche Hoheit die Prinzen '̂ t . (|
U Wales bitte um sofortige Sendung von ihrem vorzüglichen Mal*«*M |
7 Gesundheitsbier». „e H
Ij Die «Hamburger Nachrichten> bringen (auszüglich) eine ^
^ prinzliche Anerkennung im Jänner 1H85. Die (52. der Auszeicbn"11* fc
I, von Johann Hon" in Berlin ist in Hamburg l»ii seiner CenlJ'al-Vei'Ktt • [|
y stelle eingegangen von Sr. Hoheit «lein l'rinzen JUÜUH von Sclye^, j > f l . L
^ Holstein-Glücksburg, welcher über die Erfindung von Johann ' . " , ,]e» [j
jj züglich seines Malzextractes wie folgt sj ir icht: «Die beordert« '^ |jeJ.«9 1
f unvergleichlich schönen Johann HofFschen Malzextract-GesundheitH" ß-> I
Ix habe ich emitfangen und werde auch sicher noch öfters um neiiö (|
M düngen ersuchen>. «rken- I
Y Den Leidenden bieten derartige, oft wiederkehrende fürstliche A " ^ ^ , , ' n
h nungen eine Directive, welche von den vielen jetzt angepriesenen s 0^ c l jijcreii, *
| (nicht von dem Erfinder Johann Hoff berührenden) Malz-üeBundheits''• j | e n , I
h Malzsyrups etc., sie zur Herstellung ihrer Gesundheit nicht anwenden ^ a i | ) C „ |̂
U An Herrn Johann Hoff, durch die Erfindung seiner nach seinem ^ ^ |
P benannten Johann HofTschen Malzextra<i.t-HeilnahrungB-Präparate, K> .'^tfict [j
ij liesilzer des goldenen Verdienstkreuzes mit der Krone, Ritter hoher Preüf",^c #• fe
fy u n d d e u t s c h e r O r d e n , F a b r i k e n in Ber l in u n d W i e n , G r a b e n , B r ü u n e r s t l^''ni E
I, A n m e r k u n g . Alle Ankündigungen von Malzextraclcn si'»d Nachan"1^^ j e l . [j
y was der Leidende und der Arzt zu berücksichtigen haben. — Als Ze»c ^(\. |
f Kchlheil muss sich auf den Hoff'schen Malzpräparalcn die Sclmiziriavkc I H
l\ nis des Erfinders Johann Hoff und die Unterschrift Johann Hoff) beim ^ i
i Pre ise ah Wien: Malzextract-Gesundheitsbier (sammt Kiste >''1( ^. I
I] sehen): 13 Flasclien fl. 7,26, 28 Flaschen fl. 14,60, 58 Flaschen «- , J-höco- /
I Concenlrischcs Malzextract 1 Flacon fl. 1,12, '/, Flacon 70 kr. — ™alf"«o kr., I
I lade V2 Kilo 1. II. 2,40, II. 11. 1,60. — Brustmalzbonbons in Beuteln» ^ ^ (j
| ;«) kr. und 15 kr. — Unter 2 fl. wird nicht» versendet . - - U.J^ 1)lftUem |

b^ echten, schleimlösenden Johann Hoffschen Hrust-Malzbonbon» «"lU ' ADOtJicke n

Papier. — Wer die Malz-Heilnahrungsrnitlel auf dem Lande als Haus-i F ^ H
benutzen will, kann «in Sortiment schon für 20 fl. laut Preiscourani •

L Alle VerkaufBfltellon sind durch ein lithographierteB fartigoi Pj,»0» H.g j
f Wiederverkaufe autorisiert. ^ ( polen«; n
r II a ii p l-1)e p ö t in La ibaoh : Peter Lamnik ; Kralnbnrgr: ^r^)7{, Engels- J
| UiHchof lack: Franz Oolonz; (iottschee: Eduard Hofinann; GuvKreUi. • ftJ|1: i
I, perger; Rudolfswert: Dorninik Kizzoli; Adelsberg: Doxat & r ) ' U n ^?I k c - Oilli: [|
V Salvalor-Apolbeke, Erzhisc.höfliche Apollieko, Harinlicrzigen - ApOine ' l h cke I |
/ Matiß, Marek, Kupferschmidt, Apotheken; Görz: G. CristosoletLi,»'«^ si B. R
li Marburg: F. P. Holasek, KöniR-Apotheke; Pet tau: Jos. Kasimir; i ] ) r0- H
3 Wassermann, Apotheker; Ti-i.st: F. S. Prinz, Giov. Cillia, G. »• y" ^yjjlad^ I
| . guenhandhingen, C. Zanelli, J. Seravallo, Forahoschi, Apolhokcn, [j
M Dr. Kumps, Scholz1 Apotheke , R. Canava l . jJStfy

• • i i —I — • ! Mi Min Hin i— —» I—I T B i^iWf^f^3^1 iff"' ^ ^
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Impotent
aNl' Foln^l von IiMüdsü'idci, II, dil! dadurch
l'ulslmidou'i, Sch, Ochüv, und Grdäch«,,,^
schwächm, Ucdrll^i,^ All-lvcii^rrriiXuugn!,
Pollilüoiic» mid Riickl'üiiilN^llldl'N lurvdl'ii
iKich ^lini^l'üd l'iil'iil)r<rr Ml'll>,.>dc l'yin'
^!i>!^' Ili'l'cl ii»d oyül'Bl'r»sssti,Nlu>ss radicni
„lid schnrllstcl'ci Nl'l)l'i!!, ranis'.! Ha rn -
röhrcuflüjse, frisch oUsi-nidrnc und noch
so schr Vl'va>!r<l', sililüc^lo^ und lchm' (5iu-
sp>i!ul!n-, <iilch lillr M'.-aNl'tttrallthl'ite,,,
N'iri ssiuft, Nüsnichll'lnll'il >i»d allc G^iir-
»iilünlridc», cl'niso imcl, slrnui wissrichhast-
lichl'v Ml-ll)odr lillc- HallilNtOfchläac, Sy .
ph i lw nud Wl'schwure allrr Att, ohnr
!,» schncidl'u i,idn- 5U mi-nuc», iu der jnt
uil'lci, Inh«'» l'rsk'»'.' vnwmmicrlcu ^,'lll'

slal! drc-

E p c c i t t l a r z t , !m>t Diplm» v. I . I«7<»
, , „ „ Müglild dcr Wn'iicv »»^. ssacuüät

l'vnanui, (l^?5i) !i
Wien, l., DobkomiUpllch l .
TlNiscndl' Aiirrli'ünimMlirrün'!! lil'gl'u

^nr Einsicht n»f. Nir Vll,cnid!>lü^ wird ,nit
dcslcni Erfolg a«ch brieflich, Mlrch.il'silhrt,
»i,d MrdimmnlU' un-idcli disclc! zxgrsnldll.

Houora» mäsliss.
<?

Grösstes Lager von k

Nähmaschinen. 1

"^j^^^terrlcht gratis. (:iw)2o-iaH

iKaiser-, Märzenj
I und Bockbier f
| aus dor Brauerei Gebrüder Kosler
| ompfiohlt (Um) n

I in Kisten mit 25 und 50 Vlnsr-faen

| A. Mayors |
I Flaschenbierhandlung in Laibach. !

s tob üblen Geruch j
I k At lieMis^t I
L Eucalyptus-Mundessenz !
3 uu Dr> c - M - F a b e r l n W i e n

3 giifi!?1^1,1*'1'1'*'1' »»»1 nachnaltig, gleich- [
2 Mae«»' , o r H o l l > p ansdom M nude, do-m ]
Z da B i i ' , L « « S e odor Nase Jiorriilirt, >
3 S e i l f e l1»8 eluzifr existierende Anil- !

3 aim« k ? l l c h k e l t llicht »u r Zl"» Alia" !
Saupii MundoB vorwondot, sondern c
•J kann v o r s c h luck t und inhaliort wordon >
3 zu i"'ilu,n d o n iiblon Goruch an dor Qiiollo t
a J?hoton- (3857) 5-si t
^ hahn • huCi lb'ptus-Muiido8S(>n/, ist zu f
'4 Gähnt1" L a l b a ° k l ) ö i C. Karinger, '••
a jall'»tonowaron-MaiidluiiK. I

a Haupt-Versandt-Depot |
^ ^ » i 1., Bauernmarkt N r. 3. £

" s ü ü d c i i , !»d e r z e u g t vo«

^ Vftrdeu und Ninduiel).

" "kao i «„»tnor, -«Vlikolm «l^^r.

Platz - Agenten
:ils auch slaljilo und solide J'ersonen
j(ulfTi Slandes werden zum A'erkuiifV*
von S taa t s - nnd PrUmien - IJOSCII
(laut Gesetz Artikel XXXI vom Jahre
18cS;$) pegen monatliche Ratcnzalihin-
Ren jn allen Orten unter güns t igen Be-
din^ungen von uns angestellt. — Nur
deulsc.h f^osc'liiioljeno (J/Terte mit An-
^aljo der gegenwärtigen Bescliäsligun^
sind zu richten: An die (1290) fi-H

Hmilitsiiiillisclii! Wecliselsliilien -(ißscllsctiall
Adler & Cie., Budapes t .

P^p* Am 14. Jänner (I. J. wurde der
Serl>eiilos-Hau]>ttrett'er von 1OOOOO
Kranes ansein von uns gegen Raten-
zahlung verkauftes Los gewonnen.

50 Procent billiger!
So lange die (loncunenz dauert, geben wir
von heute an riesig grosse, dicke, breite,

unverwüstliche (1JJ7S)) )-S-2

g^jt Pferde-
Isj^j-jz,—« llPPl/Dn
i^^gfe^ UCbIVCll

190 cm lang. 130 cm breit, II. 1,50 per
Stück. Dieselben hochprima II. 1,80. Uourel-
seiden - Bettdecken a fl. 3, - , gelbhaarigc
Fiakerdecken a 11. 2,(>0, Herrschaflsdecken
k fl. 8,—. Flanelldecken h fl, (!,-- und sind
ausschliesslich zu haben beim k.k. liandels-

gcrichtlich protokollierten

Universal-Versandt-ßureau
Wien, Ottiikrin^ 140.

Filiale; L, Eothenthurmstrasse 5.
Versendung gegen Bar oder Nachnahme.
Warnung: Vor schwindelhasten und markt-
schreierischen Ankündigungen wird gewarnt.

i £ Anzugsstoffe ^
nur Ton Jialtbiror Cohafwollo, für oinon mitiol^ewacli-

BUIXMI Mann 3,10 Mttor auf »Inen Aazns
'im fl. 4,95 B. W. HUB gnti-r Scliufw«Ilo ;

i n 8,— B n n l>0K8ür<»r „
„ „ 10,— „ H „ fuiuor
n n 12,40 „ „ „ ganz feJiinr „
E»iao-?hid» pUr Stuck n. 4, r>, 8 und bis H. 12

Iloulisohw, An/,11^0, Moarii, UfJ.prs-.ii.hor, Rock-
und U.i^niimiViilolHtoslV, TUffol, Lodon, CdinmiR
Kamiiixarti, Clmviota. TricotB, Damen- und
liillardttlc.lK-r, PomvictiB, ToKking ompfiohlt

Joh. Stikarofsky
i/iyrünilct fXGti

MuHldr franco. MuHtcrkarton für dio Ilorron
Kclini'idi-rniuiHtor unfrantlDrt. 1'achEihmoBonäuBffca
ubur fl. 10,— fraaoo. (a'i») 24—fr,

Ich liabu oin steton 'J'uolilagnr von inohr ala
150 000 fl. i). W., und int CB HuiliHtvuntändlich
daug boi irioinoni Wnlt^Chchaftß viel Sett» in ljänKen
von 1 bia si Mutvr nbrig liliiiben; nun bin ich ^„.
zwuii^pn, derartige Rente zu tlof horatgoietzten
Xrzeagusgsprolson nbxugobon. Müütor biovon kbnnon
nicht VOrcOsidot WOrdon, dagOKun Würden nicht
coiivfiiicrmdii ilcato nneotansobt odur las Qoll n -
rUckgOßObon. (Küinurko, ilaflH undori! Finnon Rcsto
auch uintaimclicn, vicllficht ßf-Kon »ocli Hclilocli-
tiiru Wiim, ni«;lit uber das Huld /iirdckgubun.)

lnfol«o von NachahmunßOii durch nicht lol:tungB-
sithigo <><l(?r ochwindolhafto Flrmon bnlm ich mioli vur-
luilaHHt, da8 JiiKcri'Tcm iiuseiiKchcn, und orMicho
duller, die ]). t (Toiriniittuntttii iriii|fcii inoinu COlld.0
Firma im OodächtniC ijOhlltOS und bnim Dttdstrs mich
mit w<Ttrn IttihtulliiiiK«'» i denen icli BtntB moino
vollst« Ausin.-rkhainkoit. widmen wordo, beehron.

ConoBpiindinit wird in (l:;utgc)ier, bolnniKchor,
utiKiwirfchur, polnisohor, iialicniaelior uiid sraa-
ftiv&iKiOior K|Ti»oho.

#
1 ran/ C lirisloi^iis /ŠfS^

Fussboden - Glanz - Lack ( f r f )
geruchlos, sofort trocknend und dauerhaft. v ^ l t n ^

Eignet sich durch seine praktischen Eigenschaften und Einfachheit der
Anwendung zum Selbst-Lackieren der Fussböden. — Zimmer in 2 Stunden wieder
zu benutzen. Derselbe ist in verschiedenen Farben (deckend wie Oelsarbe) und
f'irblos imir (ilanz verleihend) vorräthig. Musteranstriche und Gebrauchsanweisungen
in den Niederlagen. F l . a n » Clirtetopli ( 1 2 2 I ) *' ~2

Krfindcr und alleiniger Fabrikant des echten Fussboden-Glanz-Lack, Prag u. Berlin.

Niede r l age I' ii r L a i b a c 11: Joh. Luckmann.

K. k> concess. Gliedergeist
allbekannt als KioKtojiiciibnr^cr Giclitfliiid

ein wahreB Specificum gegen

Gicht und Rheumatismus
KörnM'-. Muskel- und Nervenschwäche, Lähiinui^en einzelner Nerve», Lenden-
mirl KreiiZHchinerzen, Unterleibs- und Waden krumpfe. Koliken, Verrenkuii-

- ' gen etc. etc. (92) 15-13
Preis: '/• Flasclie 50 kr., 1 grosse Flasche 1 fl., per Post 15 kr. mehr.

Haupt-Depot und Postversendung:

A. HOFMANN8 Apotheke in Klosterneuburg.
Echt zu beziehen durch Herrn Apotheker J . Bwoboda in Laibaoh.

NB. Man begehre stets den «Klosteineuburger Gliedergeist.)» und sehe auf die
behördlich registrierte Schutzmarke.

- fr, Gewalzte Bauträger /1
§, p ' - \ sowie alle sonstigen Eisenwerks - Erzeugnisse t:^\
® ; \ iuljren in grosser Auswahl auf Ĵ ager und j j

: ^ ~~" - • - " " —~~-~:-^ -;j
liefern prompt zu billigsten Preisen \

JULIUS JUHOS&C^ 1 ,
J C o m p t o i r . E l s e n m a g a z i n \ni T i l g c t l a p i r : | !

•mJ WIKJV, I I . , XordhaliiisIraKwo »r. 18. ^.—'

)ß T7"orz"ü.g^llclb-erx ; \»

i UriBO-Vn ii B u i I
hl erserhst aus edlen Kordeaux-Heben, augcpflanzl im berühmten We.nlamie JVj
ßS w i ö bei Görz. chenworliR dem französischen Bordeaux, welcher ob des .* ,
S . Ä z o l e s mehr als das stoppelte kostet - auoh .ehr heil.am. - aus- J .
% S h n o l 4 n der Jury i„ der iandes-Weinbau-Ausstellung in Gor. im Jahre «*
C \ m , hüll aiu Lager W °—* <J |

I Johann Fabian |
f| Handelsmann in Laibach, Valvasorplatz. S,
jf W* Grosse Bouteille 1 fl.'^W ^|
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werden mit Hilfe der aub den Karlobader Mineralwässern gewonnenen
Quellenproducte bereitet, enthalten daher alle wirksamen Vtoffe derselben
und bringen deren medicinische Eigenschaften zur besonderen Geltung.

Oebrautü angenckm. / Vg^smsoum ^ Wirkung silim.

^l'l'etit erregenll. ^ Magenleillemle. / Uerilauung ^sirl^rnll.

wirkt ausnahmslos rasch und zuverlässig.

Angenehrn, bill ig, bequem.
Oesu»dl Erfrischend!

Daher allen drastisch wirlenden Purgatius, Pillen :c. vorzuziehen.
Aerztlich empfohlen bei Magen», Darm-, Leber«, Nieren- und Blasenleiden.

Z u Llorcure». Du MacHcuren.
Z u l̂>ctUV u«t» HVintorcure«!

Altbewährtes und vielbegehrtetz Hausmittel
bei gestörter Verdauung und Verdauungsschwäche, Appetitlosigkeit, Atome des Magens
und Darmes infolge sitzender Lebensweise, Verschlcimuug, Unwohlsein nach dem Essen,
!« ?"'5 ^"fftoßeu ,i„d Allfgeblahtsein, Sodbrennen, Magenschtucrz, Druck oder Krampf,
Blutandrang. Kopfschiuerzen, Schwindel, Migräne, Vlntanschoppungen, Hämorrhoiden,

mnenelmaszigem Stuhlgang, hartnäckiger Stnhlvcrstopfnng. ssettleibigleit.
erhält l ich k Originalschachtel nlit 12 Paar zu 2 fl., 1 Paar zu 20 kr.

i n allen Avotbelen deß I n « und AnslandeS.

> W ^ N u r echt, wcuu jcdc einzelne Dosis die Schutzmarke und den Namens'
zng L ippmanns tragt. ^ I ) 3 2 - I H

Central-Versandt: Vippmanns Apotheke, Karlsbad.
Gegen Einsendung von 2 « .5 lr. .rsolgt srauc. Zusenduug I Originalschachtcl.

unter 1 Ongiualschachtel wird nicht versendet.
Heputs i n K r a i n : Laibach in den Apotheken der Herren: VirscW. Piccoli.

Svoboda u. Trn üczy, °°.e ,u dm Apothckcu vou wnrlfcld, Krainburss, ^iadmanus-
dorf, Nudolfswcrt (^. Nizzol,) und Tschmmnbl. K ä r n t e « : ^lancnfurt in den Apo<
thekeu dcr Herren: Nernbacher Eggrr, Komctter, Turnwald; Äcldcll, Tt . Äcit,
«illllch. E t e i e r m a r l : Graz m den Apotheken dcr Herren: Eichler. Hofiuann. Ncd-
wed, Pnrgleitncr; LandSberss, Vcoben Marliur«. Küstenland: Görz, Pola (H. Car-
"„cichw, Apoth.), Tnest (.y. Seravallo, Apoth.) K roa t ien : Agram/ ziarlstadt, i lo-
n«inih, Zisstl, WarasdlN etc., jowie m allen Apotheken und Mineralwasserhandlungeu
des I n - und Auslandes.

Mj^ M T Bis jetzt unübertroffen. *S^

fl^Hv t. k. a. priv. echter, gereinigte

M Leberthran
J p F von Wilhelm Maager in Wien. ^
^I^H Von don orston niodis:inisc,h«n Autoritiiton goprlift und •* ,|or«

^ H leichten Verdaullohkeit w e g e n auch für Kindor DO» |inj
flR empfohlen und vorordnot als das roiimto, bosto, natfirlicii' ,^ej»,

JJJMI anorkannt wirksameto Mittel KW" Bruit- und Lungs«11
 higge>

" " goffon Soropholn, Fleohten, Geiohwiire, Hautau0*o» ^
Drüsenkrankheiten, Sohwäohllohkeit u. 8 w, ist die Fla»0"
1 fl. — i" <ler Fabriksniwlorlapo Wien, III. Bez., Heumarkt 3, sowio^^

j ^ in allen Apotheken und Materialwaren -Handlungen^,
der ÖBterr.-ungar. Monarchie eoht zu bnkommen. H'} ' ,ß;

In LaÜHich bei den Herren Jos. Svoboda, Apotheker; Peter />«** '
Ji. L. Weneel, Kaufleute. ,„

7>r. / f a r « Miholasch' Uostos Mittol boi Schwücbo des Matfo»», »°'' tandouen

»p»nl.8hw norvöson Loidon, bei Erachiipfiinff nach ^ e r H , „
China-Wein. Krankhoiton. P r e i s pe r F l B B c h e J L i ^ ^

7>r. A « r / Mi/cotasch' Vorzüglich bowiilirt bei Krankhoiton, wol?\l° V° ff^
apanlachor m a n g 0 , 0 ( l w v o m flchlocl)ton Bluto Ijorruüren.

Cnina-Eisen-Wein. p f t r Flasche fl. i >̂<K - ^ — B Q 1

7>r. /{«•/•/ Milcolanch* Aiia^nxoii;Jniot»H Mitt«l t»oi scliloditur y°rc|'J"n"K'"ftIll<'
ijtalieh« f iU1]or Mst^onthätijjkfiit und darauf b^ie«»» ^

PepBin-Wem. hoit^n. lTeia ner FlaHCh« ^'J£z^hW
Dr. Karl Miholasch* Sidiorstos Mittol, urn don Orpini«»»«8 ° in°oriüJ>re|1'

epiBlichjr nnliino dor MaffonthJitißkflit ausgwbiff " ^ .
P e p t o n - W e m . PrelH per FlaBch« II. ^j>il^;-T^u^('

7>»'. / i « » 7 MikoluHcIi* llostm MittoJ boi Magon- und (iediirinkat»
ipaslBcber andoron Krankhoiton. ^

R h a b a r b e r - W e i n . ]»reis p<r FIHH«1I« fl wH: r^\^-
, UiilfOlVl"''

<Jenernl-I)epstt für dio J58t«rr.-uiiffur. Monarehl« (nxd.^alizion "»(I i>!

Wilhelm Maager, Wien, III, pp"™3-1^ 3- ^ > ,
Drnct und «erlag von Jg. von «lelnmayr ck sseb. Vamb«rg.

Wo Ich beehre mich, hiemit. meinen geschätzten Kunden und den p. I- ̂ ° n i
» sumenten von der Eröffnung ineinor (1406) » " |

Filiale in der E le fanten»
|l im eigenen Hause Nr. 10-12 Mittheilung zu machen und dieselben z" 7A \&
W, roichein Besuche bei Bedarf von %

I Oelfarben, Firnissen, Lacken, |
I Erd- u. chemischen Farhen I
W° und sonstigen (MiischlH^i^en Artikeln höflichst einzuladen. N|

J Laibacli , .'5. April I8M. | |

• Adolf Hauptmann 1
I" Oclfiu'lien-, Firnis- und Lacktal)«1' -M

| £f S. Juhdsz |
\ l re | Maschinen-Geschäft in Grazj
K I / I H H ^ A empfiehlt. hiJligsl Traversen, Säulen, Bausohlenen, j | |
r ll l ^ ^ ^ ^ AbortBohläuohe,Waa«erleitung«-Ilöhren,Bade-EiO" j |
5 fit l S riohtungen nebst allen Bestandtheilen dazu. auch na<;h U
K (t[ i f l Zeisibnungnn zusainmnngcsIelU, Sohlagbronnen, Clt- Ä
[f -fiHL oular- und Gattersägen-Bestandthcilo, Transin1^' J
l# ^ 9 ^ ^ sionen, Einriohtungen für Sohloaser und Sohmiedfl> l
9 I^T" IHiiHtrierte PreiH-Katalo^ auf Wunsch franco, - fp l X

Bin O«8J

KntscMer - Phaßton
(l'asl. neu) zu verkaufen:

BallhausgasseNrJ^^^

Ein einspänniger, gedeckter

Phaeton
Book zum Abnehmen

ist billig1 zu verkaufen:
Ballhausgaase Nr. 8. (lHH:t)M-3

10. April IM.6«0

Ein grosses, möbliertes

Monatzimmer
mit zwei Betten ist mit 1. Mai

ÄU vermieten;
Römerstrasse Nr. 5, I. 8took.

(H!H) 3—1

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Küche. Speis,
Hoden, Keller und Holzlege, ist vom Cieorgi-
Tennin ab (1409) 5—4

zu vergeben.
Anfrage: PeterHstrasne Nr. 32, I.Stock-

Zu kauien wird gesucht
eine gebrauchte, wohlerhaltene

Wertheim-Cassa.
Aufgenommen wird

ein gesunder, munterer Knabe, nicht unter
14 Jahren, beider Landessprachen mächtig,
mit nöthiger Vorbildung, sittlich und be-
strebsam, (1500) 8—1

als Lehrling
ftir ein reelles, geachtetes und bedeuten-
dere« Geraischtwaren-Geschäft arn Lande.
Bewerber vorn Lande gemessen den Vorzug.

Die Administration dieser Zeitung über-
nimmt aus Gefälligkeit diesbezügliche Offerte.

Gumpoldskirchner
Wolle, bestes Baum-
wollstrickgarn, weiss
und in allen Farben.
Echt einzig und allein
bei Heinrich Kenda,
Laibach, Posamen-
tier- n. Damenmode-
waren-Handlung. -„,,,

Möbel.
Kästen, Bettstätten. Tische, Fauteuils,

Divan, dann verschiedene Haus- und Küchen-
geräthschaften werden wegen Ilebersiedlung
billig abgegeben: Maria - Theresien-
S t r a w e N r . 10, 2. Stock, links. (1497)2—1

Eillli
findet sogleich Aufnahme

im Gasthause „zur Rose", Judengasse.
Caution wird gewünscht. (1502)

Gonobitzer Rothwein
Bowie auch (1498) 2—1

weisse Weine (Eigenbau)
sind zu verkaufen

bei Wisensehegg in Gonobitz.

Das Bier-Depot
der Brauerei (1485) 3—1

Franz Scüreiner & Söhne inGraz
befindet sich in Laibaoh bei

M. Zoppitsch
Bahnhofgasse Nr. 24.
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Danksagung.
Unterzeichnete fühlt sich augeuchm verpflichtet,

der ^clicllsvcrsichcnlllns Ocfclljchaft „Gresham"
in London und insbesondere dem Herrn General«
rcpräscntanten in Laibach, Gn ido Zeschko,
öffentlich wärmsten Dank zu sagen. Mein Mann
Carl Fabiani, Apotheker, versicherte sich mit fünf«
tausend Gulden bei genannter Anstalt auf den
Todesfall. Die versicherte Summe wurde auf
das pünktlichste ohne jeglichen Abzug ausbezahlt.

Ich empfehle jedermann diese großartige, überall
wegen Solidität bekannte Anstalt wäru'stens.

Vischoflack, 31. März 1880. (14W)

Hedwig F a b i a n i .


